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Feucht-fröhliche Fête de la Musique

 Bereits kurz nach Festbeginn war die Ortsmitte gut gefüllt. (Foto Wolfgang Kuch)

Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr hatte sich das 
Kulturmanagement des Marktes Höchberg wieder viel Mühe gemacht 
und zahlreiche Musiker und Musikerinnen eingeladen, in der Haupt-
straße aufzutreten. Nach dem Motto: „Mit Freude und Mut, wirf Geld 
in den Hut“, traten die Künstler und Künstlerinnen ohne feste Gage 
auf und wollten nur mit ihrer Musik überzeugen. Das klappte zu Be-
ginn auch sehr gut, denn die Hauptstraße füllte sich schnell. 

Dann kam der Regen und wer geglaubt hätte, nun leeren sich die Stra-
ßen und die Musik erlischt, sah sich getäuscht. Die Höchberger und 
ihre Gäste wollten sich das Feiern nicht verbieten lassen. Ein Beispiel 
die Höchberger Gruppe „The Mozarts“, die am Krackenbrunnen spiel-
ten. Passend zum Regen spielten sie den Klassiker von Albert Ham-
mond „It never rains in Southern California“ und prompte schallte 
es zurück: „Aber in Höchberg“. Da waren die Lacher besonders groß.

Wer konnte, stellte sich in Hauseingängen oder auch in den Geschäf-
ten und Gaststätten, die geöffnet hatten, unter und wartete einfach 
ab. So kam man ins Gespräch mit vielen fremden Menschen, ein 
Ziel der Fête de la Musique war also schon erreicht. Bürgermeister 
Alexander Knahn hatte die Rathausgarage geöffnet und die Men-
schen sowie die Sängerin Nina flüchteten hier hin und hatten beste 
Stimmung. Der Bürgermeister sollte mit seiner Prognose zum Ende 
des Regens recht behalten. Fast pünktlich endete das eigentlich als 
Stimmungskiller bekannte Nass von oben. Und sogleich waren die 
Menschen wieder auf den Straßen und tanzten zur aufkommenden 
Musik, die plötzlich überall erschallte. Wie gesagt, der Regen tat der 
Stimmung keinen Abbruch, auch nicht an der Kulturscheune, wo sich 
die Gäste mit den Musikern in den Saal zurückgezogen hatten und 
einfach Party machten, wie auch am Marktplatz, wo bis spät in den 
Abend handgemachte Musik zu hören war. 
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

der Juli ist da und somit schon die erste Hälfte des Jahres 
2024 vorüber. Auch wenn der Sommer in diesem Jahr nur 
schwer in Fahrt kommt und wir länger auf die angenehmen 
Temperaturen warten müssen, erlebt Deutschland wieder 
mal ein besonderes Ereignis. Bei der Fußball-Europameis-
terschaft träumen viele Fans davon, dass mit dem sportli-
chen Erfolg der deutschen Nationalmannschaft wieder der 
Traum vom Sommermärchen in Erfüllung geht. Dazu ge-
hört neben dem Sport auch, dass sich unser Land als guter 
Gastgeber präsentieren kann und der Welt zeigt, dass man 
in Deutschland willkommen ist, man Spaß und Freude mit 
Gästen teilen und friedlich eine gute Zeit miteinander ha-
ben kann.

Menschen mit den verschiedensten Bevölkerungsgruppen 
und aus allen Ecken des Landes spüren eine gesunde nati-
onale Einheit und sind gemeinsam stolz. Dieses vereinende 
Gefühl – hervorgerufen durch sportliche Erfolge - lässt zu-
mindest temporär manche gesellschaftliche oder politische 
Spannung in den Hintergrund rücken.

Welch positive Stimmung hat das Großereignis der Welt-
meisterschaft 2006 hervorgerufen und welchen einzig-
artigen Optimismus geweckt! Erinnern Sie sich? So eine 
erneute Welle des Optimismus könnten wir in diesen Zei-
ten wieder gebrauchen, denn in Zeiten, in denen unsere 
Gesellschaft mit den verschiedensten Herausforderungen 
konfrontiert ist, braucht es einen moralischen Aufschwung. 
Auch wenn es zu einfach wäre, diesen vom sportlichen Er-
folg einer Nationalmannschaft abhängig machen – ich wür-
de mir es wünschen.

Es wäre aber nicht fair, die Zukunft der Nation auf die Schul-
tern der Nagelsmann-Truppe abzulegen, und außerdem ge-
hen Märchen ja auch nicht immer gut aus. Es liegt also trotz 
allem an uns selber, diese Stimmung mit Abpfiff der Euro-
pameisterschaft nicht einfach für beendet zu erklären. Im 
Sport können wir den Teamgeist weiterleben lassen, Fair-
play schon den Kindern beibringen und ihnen zeigen, dass 
man damit nicht nur auf dem Platz, sondern auch im Leben 
punktet.

Weiter offenherzig bleiben und Freude und Spaß teilen, das 
können wir bei den vielen gemeinsamen Festen in unserem 
Ort. Fangen wir doch beim Hexenbruchfest an und gehen 
aufeinander zu, um uns beim Marktfest dann gleich wieder 
zu treffen. Dass Höchberg dazu nicht immer nur märchen-
haften Sonnenschein braucht, haben die Besucherinnen 
und Besucher der diesjährigen Fête de la Musique bewie-
sen. Fröhlich und optimistisch bleiben, auch wenn mal nicht 
alles nach Plan läuft – es geht, wenn man will.

Nehmen wir also Stimmung und Optimismus dieser Wo-
chen mit in den Sommer und freuen uns auf gute Zeiten! 

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr	 Mo. - Mi.	 14:00 - 16:00 Uhr
Do.	 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:	
Montag bis Freitag:	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag	 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag	 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
28.06.	 16:00 Uhr	 Waldbegehung	 Parkplatz Kreisel Hexenbruch	 Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
29.06.	 17:00 Uhr	 Sprachcafé Deutsch	 AWO - Haus der Vereine/Vereinszimmer	 Engagierte des Freiwilligenzentrums
29.06.	 19:30 Uhr	 Franziska Wanninger	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
30.06.	 15:00 Uhr	 The Twiolins	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
30.06.	 14:00 Uhr	 Gartenfest am Hexengärtle	 Hexengärtle am Hexenbruch	 Bürgergarten Höchberg
02.07.	 18:00 Uhr	 Wanderung zur Kapelle	 Marktplatz Höchberg	 Verschönerungsverein Höchberg
05.07.	 16:30 Uhr	 tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
06.07.	 09:00 Uhr	 tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
07.07.	 16:00 Uhr	 Blue Sunday Jazzlounge	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
12.07.	 19:00 Uhr	 Höchberger Kultursommer | Tanzkinder	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
13.07.	 19:00 Uhr	 Höchberger Kultursommer | Easy Chair	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
13.07.	 k.A.	 Hexenbruchfest	 Kirchplatz St. Norbert	 Pfarrei St. Norbert
14.07.	 k.A.	 Hexenbruchfest	 Kirchplatz St. Norbert	 Pfarrei St. Norbert
14.07.	 18:00 Uhr	 Höchberger Kultursommer	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
16.07.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis St. Norbert Hexenbruch	 Pfarrsaal unterh. der Kirche St. Norbert	 Seniorenkreis St. Norbert
18.07.	 14:00 Uhr	 Besuch „Schwestern des Erlösers“	 Erlöserschwestern WÜ Domerschulstr.	 Frauentreff St. Norbert
19.07.	 k.A.	 Höchberger Marktfest	 rund um den Marktplatz	 Markt Höchberg
19.07.	 14:30 Uhr	 Senioren-FolkloreTanzkreis	 Pfarrsaal unterh. der Kirche St. Norbert	 Seniorenkreis St. Norbert
20.07.	 k.A.	 Höchberger Marktfest	 rund um den Marktplatz	 Markt Höchberg
21.07.	 k.A.	 Höchberger Marktfest	 rund um den Marktplatz	 Markt Höchberg
22.07.	 19:00 Uhr	 Sitzung	 Sitzungssaal des Marktes Höchberg	 Beirat für Umwelt-, Landschafts- u Naturschutz
27.07.	 19:00 Uhr	 Una Notte Italiana	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum	  Zeit	 Bis wann/Was ist los	 Ort	 Veranstalter

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 

Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-

funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 

sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 

– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 

www.hoechberg-mageta.de. 

Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 

Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 

Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 

(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 

76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 

Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 

Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 

Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine im Juli

Di, 09.07.	 19 Uhr	 Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung

Di, 23.07.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 30.07.	 19.00 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

Fundsachen

•	 Uhren

•	Schlüssel

•	 Smartphone

•	 Ring

•	 Halskette

•	 Jacken

•	 Lesebrille

•	 Autoschlüssel

•	 Bluetooth-Lautsprecher
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Nächste Ausgabe August 2024

Redaktionsschluss	 Sonntag*, 14. Juli
Verteilung	 KW 31 bis Freitag, 02. August

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Aus dem Rathaus

Fälligkeit der Grundsteuer 

Zuschuss zur Einschulung für Kinder aus 
einkommensschwachen Familien

Neuer WLAN-Hotspot am Mainlandzentrum

Am 1. Juli 2024 (ausgenommen vierteljährliche Zahlung) wird die 
Grundsteuer für das Jahr 2024 fällig. Bitte beachten Sie diesen Zah-
lungstermin. 

Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Grundsteuer durch die Gemeindekasse. Die Steuerpflichtigen, die 
kein SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der Grundsteuer erteilt 
haben, werden gebeten, die Grundsteuer 2024 unter Angabe der FAD-
Nummer zu entrichten. Vielen Dank!

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE25 7905 0000 0010 1017 56, BIC: BYLADEM1SWU

Raiffeisenbank Höchberg eG
IBAN: DE92 7906 3122 0000 0703 00, BIC: GENODEF1HBG

Für das Schuljahr 2024/2025 gewährt der Markt Höchberg für Erst-
klässler aus Familien, welche Sozialleistungen (Bsp.: Bürgergeld, 
Wohngeld) erhalten, einen Zuschuss für Ausgaben der Erstausstat-
tung. Es werden Schulranzen sowie Schulmaterialien bis zu einem 
Betrag von insgesamt 80,00 € auf nachgewiesene Ausgaben bezu-
schusst. Den formlosen Antrag mit Nachweisen über die Beschaf-
fung (Kassenbelege, Quittungen) und über das Einkommen richten 
Sie bitte an den Markt Höchberg, Hauptstraße 58, 97204 Höchberg. 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bukowski unter der Telefonnummer 
0931/49 707 – 56 oder per E-Mail jasmin.bukowski@hoechberg.de 
gerne zur Verfügung.

Der Markt Höchberg hat in Kooperation mit dem Freistaat Bayern sei-
nen mittlerweile vierten öffentlichen Hotspot eingerichtet. Dieser ist 
nun seit Mitte Juni am Mainlandzentrum freigeschaltet.

Das „BayernWLAN“ steht rund um die Uhr zur Verfügung und ist – 
nicht nur dank eines aktuellen Jugendschutzfilters – auch in punkto 
Sicherheit auf dem modernsten Stand. 

So kann jeder schnell und bequem online gehen, um Informationen 
abzurufen, E-Mails zu checken, soziale Medien zu nutzen oder ein-
fach mit Freunden und Familie zu kommunizieren – und das ganz 
ohne Zeit- und Volumenbegrenzung.

Einfach, sicher, kostenlos

Dabei ist der Einstieg leicht und praktisch: Einfach WLAN an Ihrem 
Endgerät einschalten und das Netzwerk „@BayernWLAN“ wählen. 
Mit einem Klick auf „Verbinden“ akzeptieren Sie die Nutzungsbe-
dingungen und können direkt lossurfen. Es sind keine Registrierung, 
Passwörter oder Anmeldedaten erforderlich.

Weitere hauseigene öffentliche Hotspots befinden sich am Markt-
platz, der Bibliothek und an der Kulturscheune. 

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

ANZEIGE
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Aus dem Rathaus

Fortsetzung von S. 1

Wenn auch etwas durchnässt, gingen die 
Menschen erst spät nach Hause, die Getränke 
und das Essen, das überall angeboten wurde, 
war eine willkommene Zugabe und nun freut 
man sich, auf nächstes Jahr zur Sonnwende 
wieder ein Straßenmusikfest in Höchberg zu 
feiern, dann hoffentlich ohne Regen.

Feucht-fröhliche Fête de la Musique

Der Auftritt von Nina Reichardt wurde mit einsetzendem Regen kurzerhand in die Rathausgarage verlegt. 

(Foto Matthias Ernst)

Mit viel Nass von oben suchte jeder ein trockenes Plätzchen. (Foto Matthias Ernst)

Auch die Höchberger Dancing Crows bereicherten die Veranstaltung wieder mit ihren Auftritten. (Foto Wolf-

gang Kuch)

Die Band Soulecka sorgte in der Kulturscheune für 

gute Stimmung (Foto Daniela Hartlieb)

Die Fête de la Musique, das Fest der Mu-
sik, ist eine jährliche Veranstaltung, bei 
der Amateur- und Berufsmusiker, Per-
former und DJs im öffentlichen Raum 
ohne Honorar auftreten. 
Traditionell findet sie am 21. Juni, dem 
kalendarischen Sommeranfang, statt. 
Die Fête de la Musique wird in zahlrei-
chen Ländern wie Belgien, Deutschland, 
Frankreich, Griechenland, Italien, Öster-
reich, Polen, der Schweiz, Slowenien, 
Tschechien, der Türkei und Ungarn ge-
feiert. Ihren Ursprung hat die Veranstal-
tung 1982 in Paris, wo sie als Straßenfest 
begann und sich seitdem zum größten 
Musikfest der Welt entwickelt hat. Im 
Jahr 2022 wurde die Fête de la Musique 
in rund 1300 Städten weltweit gefeiert, 
davon über die Hälfte in Europa und seit 
2023 auch in Höchberg.
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Aus dem Rathaus

Europawahl 2024 – So hat Höchberg gewählt
Von 7.551 Wahlberechtigten in Höchberg haben 5.734 von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht und ihre Stimme bei der Europawahl 2024 ab-
gegeben. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 75,9%. Gut die Hälfte davon haben ihre Stimme per Briefwahl abgegeben. In diesem Zuge 
danken wir wieder den zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, ohne die eine ordentliche Abwicklung nicht möglich gewesen wäre!

Endergebnis, 13.06.2024, 12:36:42 

Partei Anzahl
Stimmen in Prozent Gewinn/Verlust

Vorperiode %
CSU 2.090 36,5 % 1,6
GRÜNE 1.044 18,2 % -8,9
SPD 696 12,2 % -0,3
AfD 441 7,7 % 1,8
FREIE WÄHLER 181 3,2 % 0
FDP 345 6,0 % 1
ÖDP 100 1,7 % -0,3
DIE LINKE 79 1,4 % -0,9
Die PARTEI 79 1,4 % -0,5
Tierschutzpartei 73 1,3 % 0,2
Volt 218 3,8 % 3,1
PIRATEN 24 0,4 % -0,1
FAMILIE 28 0,5 % 0,2
MERA25 4 0,1 % 0,1
TIERSCHUTZ hier! 15 0,3 % 0,1
PdH 20 0,3 % 0,2
HEIMAT 3 0,1 % 0,1
Bündnis C 3 0,1 % -0,1
Verjüngungsforschung 0 0,0 % 0
BIG 3 0,1 % 0
MENSCHLICHE WELT 3 0,1 % -0,1
DKP 0 0,0 % 0
MLPD 1 0,0 % -0,1
SGP 0 0,0 % 0
ABG 3 0,1 % 0,1
dieBasis 19 0,3 % 0,3
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 19 0,3 % 0,3
BSW 180 3,1 % 3,1
DAVA 2 0,0 % 0
KLIMALISTE 3 0,1 % 0,1
LETZTE GENERATION 13 0,2 % 0,2
PDV 4 0,1 % 0,1
PdF 25 0,4 % 0,4
V-Partei³ 3 0,1 % 0,1
Wahlberechtigte 7.551 - -
Wähler 5.734 75,9 % 4
Ungültige Stimmen 13 0,2 % 0
Gültige Stimmen 5.721 99,8 % 0

© Landratsamt Würzburg
Hinweis: Durch Rundungen kann die Gesamtsumme der dargestellten Prozentwerte von 100 abweichen.

Europawahl 2024 – Stimmentabelle Höchberg

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
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Aus dem Rathaus

  Herzlich 
Willkommen!
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AWO-Jugendwerk | Freizeit- und Ferienprogramm
Wir veranstalten Spiele- und Kanufreizeiten, Englisch in Unterfranken, Stadtrand-Freizeit Würzburg, Städtetrips und Abenteuer pur im Tier-
park. Unsere Freizeiten sprechen Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Familien an. Sie finden in Deutschland und im Ausland statt. 
Betreuerinnen und Betreuer unserer Freizeiten werden vorher von uns ausgebildet. An unseren Kinder- und Jugendreisen können auch kör-
perlich und geistig beeinträchtigte Kinder und Jugendliche teilnehmen, wenn die Rahmenbedingungen der Freizeit dies ermöglichen. 
Das Freizeitprogramm finden Sie auf der Homepage www.awo-jw.de
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Höchberger

EIN ORT. EIN FEST!
Marktfest
19. - 21. Juli 2024

Freitag, 19.07.24

19 Uhr  Pre-Opening auf dem Marktplatz
 80er & 90er mit DJ Ole Bott 

Samstag, 20.07.24

16 Uhr Offi  zielle Eröff nung mit Bieranstich
 durch 1. Bürgermeister Alexander Knahn

anschl. Showprogramm

16 - 21 Uhr Kinderspielhof mit vielen Attraktionen
  
20 Uhr Partymusik mit „livin` 4 the moment“

Sonntag, 21.07.24

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

11 Uhr Weißwurstfrühstück & Frühschoppen
 mit „RedPack“

12 - 19 Uhr Kinderspielhof mit vielen Attraktionen

15 Uhr Standkonzert Musikfreunde Höchberg

19:30 Uhr Ausklang mit „CASTÁN“

Änderungen vorbehalten
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Aus dem Rathaus

Die FZ Kolumne 
präsentiert

VDK
Ortsgruppe

Es geht 
darum, sich 
gegenseitig 
zu helfen. 

Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

Wenn man mit einem Problem nicht 
weiß, an wen man sich wenden kann, 
dann hat Herr Kempf als Vorsitzender 
des VDK Ortsverbandes Höchberg 
stets ein offenes Ohr, um zu helfen. Er 
beschreibt den VDK als Verband von 
älteren Leuten für ältere Leute. Viele  
Menschen werden in der Lebensphase 
Alter mit komplett 
neuen Situationen 
konfrontiert. Ob das die 
eigene plötzliche 
Behinderung, oder die 
des Partners ist, eine 
finanzielle Notlage, oder 
eine allgemeine 
Beratung zur Rente. Es geht darum, 
sich gegenseitig zu unterstützen und 
füreinander da zu sein. Herr Kempf 
berät die Menschen und ist Vermittler 
zwischen denen, die Rat suchen und 
dem riesigen sozialen Netzwerk des 
VDK. Alle Anliegen leitet er weiter zur 

VDK Fachstelle. „Es ist aber keine 
Riesenaufgabe.“ meint Herr Kempf. Er 
sucht einen Nachfolger, für den 
Kassier des Vereins und auch für 
seinen eigenen Posten.  Herr Kempf 
hilft den Menschen von zu Hause aus, 
leitet E-mails weiter und nimmt 
Anrufe entgegen. „Einmal im Monat 

ruft jemand an.“ meint 
er. Ansonsten investiert 
er seine Energie, um 
den Mitgliedern des 
Ortsverbandes eine 
Freude zu machen und 
mit ihnen Feste oder 
Ausflüge zu organi- 

sieren. Alle acht Wochen treffen sich 
die Mitglieder im Gasthaus Lamm für 
eine gute Zeit und um zu planen. Sie 
organisieren jedes Jahr einen Ausflug 
in der ersten Septemberwoche und 
eine Weihnachtsfeier im Goldenen 
Adler, mit Musik, kostenlosem Essen 

und einem kleinen Geschenk für jedes 
der Mitglieder. Zum Muttertagstreffen 
spendiert der Verein Kaffee und 
Kuchen und jedes Mitglied bekommt 
eine Blume. Zu runden Geburtstagen 
bekommen die Geburtstagskinder 
eine Flasche Wein und ein gerahmtes 
Bild von Alt-Höchberg. Da gibt es 
natürlich mehrere Motive zur Auswahl, 
damit keiner zweimal dasselbe  
bekommt. In den Aufmerksamkeiten 
steckt Liebe zum Detail, das merkt 
man sofort, bei unserem Gespräch. 

Wer sich gerne für eine gute Sache 
engagieren und beim VDK einen 
Posten (m/w/d) übernehmen 
möchte, meldet sich gerne beim 
Freiwilligenzentrum.
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Aus dem Rathaus

Richtfest der ersten bilingualen Kindertagesstätte im Umkreis
Im Gebiet der Höchberger Frankenwarte ent-
steht gerade die erste bilinguale Kinderta-
gesstätte im Umkreis von Würzburg. Ab 2025 
sollen dort insgesamt 24 Kinder im Alter zwi-
schen 1 und 6 Jahren betreut und gefördert 
werden. Initiiert und finanziert wird das Pro-
jekt von Robert Egestorf, der am 18.06.2024 
Vertreter der Gemeinde zum verspäteten 
Richtfest einlud.

Neue Maßstäbe in der frühkindlichen Bildung
Entstanden ist die Idee auf der Suche nach 
einer mehrsprachigen Kita für seine Tochter, 
die es aber im Umkreis von 100 km nicht gab. 
Die Vision einer bilingualen Kinderbetreuung 
in Höchberg teilte er mit Bürgermeister Ale-
xander Knahn. Dieser begrüßte dieses nicht 
ganz so alltägliche Bauvorhaben und unter-
stützte ihn auf dem Weg zur erforderlichen 
Bauplanänderung. „Erfreulicherweise gibt 
es in Höchberg viele Kinder und die Zahlen 
steigen weiter, weshalb wir als Gemeinde für 
jeden zusätzlichen Platz dankbar sind.“, so 
Bürgermeister Alexander Knahn.

In engem Austausch mit der Kindergarten-
aufsicht des Landratsamts Würzburg und ge-
fördert durch die Regierung von Unterfran-
ken sowie den Markt Höchberg soll nun am 
Kapellenweg 15 eine moderne, kindgerechte 
Einrichtung entstehen, in der Kinder nicht 
nur in einer sicheren und fördernden Umge-
bung betreut, sondern auch frühzeitig in die 
englische und spanische Sprache eingeführt 
werden sollen. Denn je früher ein Kind eine 
neue Sprache spielerisch und intuitiv lernt, 
umso leichter fällt es ihm. 

Träger und Mitarbeiter gesucht: Werden Sie 
Teil einer innovativen Bildungsreise
Um einen ordnungsgemäßen Betrieb sicher-
zustellen, fehlt jetzt nur noch ein engagier-
ter Träger, der das pädagogische Konzept mit 
Leidenschaft und Kompetenz weiterführt.
Interessierte Organisationen, die Erfahrung 
im Bereich der frühkindlichen Bildung und 
ein starkes Engagement für bilinguale Erzie-
hung mitbringen, sind herzlich eingeladen, 
sich zu bewerben. 

Um die Eröffnung der Kindertagesstätte 
planmäßig realisieren zu können, wird jetzt 
schon qualifiziertes pädagogisches Fach-
personal gesucht, das Freude daran hat, in 
einem internationalen Umfeld zu arbeiten 
und Kinder in ihrer sprachlichen und per-
sönlichen Entwicklung zu begleiten. Gesucht 
werden Erzieher, Pädagogen, Muttersprach-
ler sowie Fachkräfte (m/w/d) mit Erfahrung 
im bilingualen Unterricht. Bewerbungen sind 
ab sofort willkommen.

Informationen für interessierte Eltern
Eltern, die Interesse an einem Betreuungsplatz für ihre Kinder haben, können sich bereits 
jetzt vormerken lassen und werden rechtzeitig vor der Eröffnung zur ersten Informationsver-
anstaltung eingeladen, um das pädagogische Konzept, das Team und die Räumlichkeiten der 
Kindertagesstätte kennenzulernen. Kinder aus Höchberg werden hierbei bevorzugt berück-
sichtigt. Die Eröffnung der Einrichtung ist für voraussichtlich Mitte 2025 geplant.

Für weitere Informationen, Bewerbungen oder Anmeldungen wenden Sie sich bitte an:
E-Mail: kontakt@sunflowerkids.de, www.sunflowerkids.de

Zum etwas verspäteten Richtfest der ersten bilingualen Kindertagesstätte im Umkreis lud Bauherr Robert 

Egestorf (Mitte), Bürgermeister Alexander Knahn und die für Kindergartenbetreuung zuständige Ansprech-

partnerin im Rathaus Jasmin Bukowski und zeigte ihnen die entstehenden Räumlichkeiten.

Foto Daniela Hartlieb
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Individuelle Konzepte rund um Ihre eigene 

Photovoltaik Anlage

                     Bereit für 
unerschöpfliche Energie? 

www.solarart.de

unverbindlicher Beratungstermin unter

0 93 03 - 98 10 95 0

Sektorenkopplung 
mit

Speicher
Wärmepumpe
E Mobilität

Beratung 
und 

Handwerk - 

aus der Region, 
für die Region 

97236 Randersacker 
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Ferienpass Landkreis Würzburg 2024 

Aus dem Rathaus

GÜLTIGKEIT: Freitag, 26. Juli bis einschl. Montag, 09. September 2024 
KOSTEN: 0 bis einschließlich 5 Jahre: 3,00 €, Ab 6 Jahre: 6,00 € 
VERANTWORTLICH: Amt für Jugend und Familie Würzburg / Kommu-
nale Jugendarbeit 

DER FERIENPASS 2024 HAT WIEDER VIEL IM GEPÄCK! 
Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! Wie im 
letzten Jahr gibt es auch dieses Jahr für Kinder und Jugendliche, aber 
auch als Familie, viel Spannendes zu entdecken. 

WAS BIETET DER FERIENPASS? 
• Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßigte Ein-
tritte für zum Beispiel Kletter-waldbesuche, Schwimmbadeintritte, 
Freizeitparks, Museen und vieles mehr. 
• Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie zum Bei-
spiel Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, Computerkurse und 
weitere spannende Angebote. 
• Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlungen, Angebo-
te und Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & Familien 

WER BEKOMMT EINEN FERIENPASS? 
• Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 0 bis ein-
schließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, die ihre Ferien im 
Landkreis Würzburg verbringen. 
• Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwachsene Begleit-
personen die Möglichkeit ein Angebot, bei entsprechender Kenn-
zeichnung unter dem Punkt „Kosten“, mit zu nutzen. 
• Der Ferienpass ist nicht übertragbar! 
• ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO 
vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die bei der Ferienpas-
sausgabe erhobenen Daten (Name + Geburtsdatum) an die Kommu-
nale Jugendarbeit weitergeleitet werden und dort im Rahmen der 
Aufbewahrungs-fristen gespeichert. 

WIE UND WO BEKOMMT MAN EINEN FERIENPASS? 
Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis erhält-
lich. Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kos-
tenlos ausgegeben werden: 
• ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass vom ersten 
und zweiten Kind käuflich erworben wurde 
• Kinder von Bürgergeld-/Sozialhilfe-Empfängern 
• Kinder von Asylbewerbern 
• arbeitslose Jugendliche 
• Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit Behinderung 
• Kinder in Pflegefamilien 
• Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf durch den 
Allgemeinen Sozialdienst 
• Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern 

WELCHE ANGEBOTE SIND DIESES JAHR MIT DABEI? 
Aktuelle Informationen, der Veranstaltungskalender und das Som-
merferienprogramm 2024 sind zu finden unter 
www.jugend-landkreis-wue.de 

SCHÖNE FERIEN WÜNSCHT EUCH 
DAS TEAM DER KOMMUNALEN JUGENDARBEIT

Der Ferienpass kann ab dem 22. Juli 2024 im Bürgerbüro 
des Höchberger Rathauses während der Öffnungszeiten 
erworben werden.

Kontakt: 
Landratsamt Würzburg | Jugendamt - Kommunale Jugendarbeit 
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg 
Mail: ferienpass@Lra-wue.bayern.de 
Kommunale Jugendarbeit 0931 8003 5831 oder 0931 80035837

Vorbeugende Maßnahmen zur 
Rattenbekämpfung 

Es erfreut sich niemand daran, wenn er eine oder gleich mehrere 
Ratten sieht. 
Ratten kommen vermehrt dort vor, wo es Nahrung und auch Nist-
möglichkeiten gibt. Nur durch einen dauerhaften Nahrungsmittel-
entzug kann Ratten die Lebensgrundlage entzogen und damit eine 
Ansiedlung verhindert werden.

Den vorbeugenden Maßnahmen kommt bei der Bekämpfung der Rat-
ten deshalb eine besondere Bedeutung zu. 

Bitte tragen Sie durch Ihr umsichtiges Verhalten dazu bei, die Ursa-
chen der Rattenansiedelung zu minimieren und beherzigen Sie fol-
gende Punkte. 

•	 Ratten im Kanalsystem ernähren sich von Speiseresten, die über  
	 die Toilette entsorgt werden. Diese sind gesichert in einer Abfall- 
	 tonne (Biotonne) zu sammeln.
•	 Des Weiteren ist darauf zu achten, dass Lebens- und Futtermittel  
	 für Ratten unzugänglich aufbewahrt werden. 
•	 Ebenso ist dringend darauf zu achten, dass keine Lebensmittel-  
	 bzw. Lebensmittelreste über die bereitstehenden Glas- und Weiß- 
	 blechcontainer entsorgt werden. 
•	 Mülltonnen sind möglichst kurzfristig vor der Leerung an den Stra- 
	 ßenrand zu stellen und stets geschlossen zu halten. 

Füttern von Wildtieren 
In diesem Zusammenhang weisen wir Sie darauf hin, dass das Füttern 
von Wildtieren in Deutschland verboten ist. 
Angelockt durch aufgestelltes Futter, wie z. B. Katzennahrung, ge-
wöhnen sich Tiere an die Nähe der Menschen, werden zahmer und 
schrecken somit weniger vor Siedlungsgebieten zurück. 
So können beispielsweise Wildschweine in Wohngebiete vordringen 
und großen Schaden anrichten. Zudem steigt auch die Anzahl der 
Wildunfälle im Straßenverkehr. 
Auch ohne dieses ausdrückliche Verbot sollten Tierfreunde daher 
von einer nicht artgerechten Wildtierfütterung absehen.



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 14

ANZEIGEN

20. JULI, SAMSTAG

19. JULI, FREITAG

I DOLCI SIGNORI
PRÄSENTIEREN LA NOTTE ITALIANA

SÖHNE MANNHEIMS PIANO
PRÄSENTIEREN KOMPASS-TOUR

FÜR BEIDE VERANSTALTUNGEN GILT: ab 17 Uhr Einlass kulinarisches Parkfest
Beginn Open-Air Konzerte 20.30 Uhr 
Veranstalter: ArtCon Kulturereignisse & Events 
Tickets: www.kulturereignisse.com/shop + www.reservix.de | Abendkasse 
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Aus dem Rathaus

Höchberg ist Mitglied bei der LAG Süd-West-Dreieck!

Minipolis 2024: Die Stadt des kleinen Volkes findet dieses Jahr wieder in Neubrunn statt

Aber was bedeutet das überhaupt?
Der Markt Höchberg hat sich mit insgesamt 30 Gemeinden und Städ-
ten im süd-westlichen Landkreis Würzburg zu einem Verein zusam-
mengeschlossen. Die Gründung des Vereins „Lokale Aktionsgruppe 
(kurz: LAG) Süd-West-Dreieck“ ist die Voraussetzung, um von dem 
europäischen Förderprogramm LEADER zu profitieren. Das Ziel des 
Förderprogramms ist, den ländlichen Raum mit innovativen Projek-
ten zu stärken und die Lebensqualität weiter zu erhöhen. Durch die 
Mitgliedschaft einer Kommune bei der LAG können also Fördermittel 
für die Region generiert und für Projekte abgerufen werden.

Haben davon die Bürgerinnen und Bürger auch etwas?
Das Motto des Förderprogramms lautet „Bürgerinnen und Bürger ge-
stalten Ihre Heimat!“. Mit dem Förderprogramm können Ideen und 
Vorhaben umgesetzt werden, die direkt aus der Bürgerschaft kom-
men. Es werden also keine vorgefertigten Projektideen „von oben“ 
gefördert, sondern die Idee und der Antrieb für ein Projekt kommen 
direkt von den Menschen vor Ort. Ja, sowas gibt’s tatsächlich! Ei-
nen Förderantrag stellen können Privatpersonen und Vereine, aber 
auch Unternehmen und Kommunen. Die LAG unterstützt bei allem, 
was mit der Förderung und der Antragstellung zu tun hat und berät 
alle Interessierten und Antragstellende kostenfrei. Das Projekt selbst 
führt dann der Antragstellende durch.

Was wird denn gefördert?
Eine Förderung ist für Projekte in den unterschiedlichsten Themen-
bereichen möglich. Wichtig ist, dass ein Projekt einen Mehrwert für 
Menschen aus mindestens einem Ort oder Ortsteil hat. LEADER för-
dert innovative oder besondere Projekte, die es so noch nicht vor 
Ort gibt. Von einem Bildungsprojekt zum Thema Wald, einem Work-
shopraum für Umweltprojekte, ein Mehrgenerationenspielplatz oder 
Maßnahmen und Einrichtungen für soziale Angebote – bei LEADER 
gibt es kaum thematische Grenzen. Der Fördersatz bei Projekten be-
trägt dabei 60 % der Nettokosten und 40 % bei Projekten, die Ge-
winne erzielen. Auf der Website der LAG Süd-West-Dreieck (www.
lag-swd.de) finden Sie Informationen und weitere Dokumente, wie 
eine Checkliste, ob ein Projekt für eine Förderung in Betracht kommt.

Europäisches Förderprogramm – ist das nicht kompliziert?
Natürlich denken bei einer Förderung viele Menschen an Unmengen 
an Bürokratie. Das stimmt aber nur bedingt! Zugegebenermaßen 
muss ein Antragstellender einige Dokumente vorlegen, damit die 
Prüfinstanzen sichergehen können, dass die öffentlichen Fördergel-
der auch korrekt verwendet wurden. Aber das ist schließlich in unser 
aller Interesse! Den großen Vorteil, den dieses Förderprogramm bie-
tet, ist die Schnittstelle mit der LAG: Das LAG-Management arbeitet 
zusammen mit den Projektträgern und begleitet sie über den gesam-
ten Förderprozess. Antragstellende haben also immer eine Ansprech-
person, wenn es um die Antragstellung und Fragen zur Förderung 
geht. Klingt gut, oder?

Und was macht die LAG genau?
Das LAG-Management der LAG Süd-West-Dreieck koordiniert die 
Umsetzung des LEADER-Förderprogramms im süd-westlichen Land-
kreis Würzburg. Angebote der LAG für Interessierte und Projektträ-
ger sind vor allem die Beratung rund um die LEADER-Förderung. Von 
der Ausformulierung der Projektidee bis zur Unterstützung bei der 
Antragstellung leistet das LAG-Management eine Projektbegleitung 
für Ihr Vorhaben. Die Angebote sind kostenfrei. Zu den weiteren Auf-
gaben des LAG-Managements zählen die Öffentlichkeitsarbeit, die 
Geschäftsführung des Vereins und die Vorbereitung von Sitzungen, 
bei denen die zu fördernden Projekte beschlossen werden.

Folgen Sie der LAG Süd-West-Dreieck auf Social Media, um nichts zu 
verpassen und über die Angebote informiert zu sein!
Instagram | Facebook: lagsuedwestdreieck | www.lag-swd.de

Die Stadt des kleinen Volkes – die Ferienfreizeit „Minipolis“ im Land-
kreis Würzburg – wird dieses Jahr wieder in Neubrunn stattfinden. 
Vom 29. Juli bis 9. August 2024 können Kinder beim Abenteuerspiel-
platz spielerisch handwerkliche Grundtechniken lernen. 
„Minipolis“ wird seit 1979 von der kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Würzburg organisiert. Innerhalb von zwei Wochen fer-
tigen die Teilnehmenden unter Anleitung aus Holzbrettern einfache 
Hütten an, um schließlich darin zu übernachten. Spiel und Spaß run-
den das Angebot ab. Jürgen Schwab von der kommunalen Jugendar-
beit des Landkreises sowie engagierte Betreuerinnen und Betreuer 
organisieren die Ferienfreizeit.
„Mit seinen verschiedenen Aktionen wie dem Ferienpass, dem Cir-
cus Wirbelwind und eben auch dem Abenteuerspielplatz bietet der 
Landkreis Würzburg eine Menge an Ferienfreuden abseits von Ur-
laubsreisen. Ich danke allen Beteiligten dafür, dass dies jedes Jahr so 
hervorragend gelingt und wünsche den Kindern für die kommende 
Ferienzeit bereits jetzt viel Spaß“, findet Landrat Thomas Eberth.
Eine Anmeldung vorab über die Homepage wird empfohlen, ist je-
doch auch spontan vor Ort möglich. Die Teilnahme ist kostenlos und 
erfordert keinen Ferienpass:
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg

Termine: Montag, 29. Juli, bis Freitag, 9. August, täglich von 09:30 
Uhr bis 12:30 Uhr/14 Uhr bis 17 Uhr
Altersgruppe: Interessierte im Alter von sechs bis 14 Jahren
Treffpunkt: Alter Sportplatz, Wiese an der Turnhalle Neubrunn
Nach Rücksprache ist eine Teilnahme für Menschen mit Beeinträch-
tigungen möglich
Fragen dazu beantwortet unsere Kommunale Jugendarbeit gerne un-
ter jugendarbeit@lra-wue.bayern.de

Archivfoto: Tim Großmüller
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Taschengelderhöhung! Jetzt!
Du bist zum Monatsende meistens „völlig abgebrannt“? Die letzte 
Taschengelderhöhung ist viel zu niedrig ausgefallen oder ist schon 
fünfJahre her? Dir kann geholfen werden!

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises bietet an zwei Tagen 
der kommenden Sommerferien mehreren Jugendlichen die Möglich-
keit, sich das eigene Taschengeld durch engagierte Mithilfe als Auf- 
und Abbauhelfer beim „Circus Wirbelwind“ (Circus-Camp in Höch-
berg) aufzubessern.

Facts:
Montag, 19. August, 09:00 Uhr Ferienspielplatzwiese, 
	 2 - 3 Stunden Einsatz, 45,00 €
Sonntag, 1. September, 10:00 Uhr Ferienspielplatzwiese, 
	 ca. 2 Stunden Einsatz, 45,00 €

Aufgabe: Auf- und Abbau von Kinderzelten des Circus-Camps.

Die Mithilfe ist ab 16 Jahren möglich. Es ist auch möglich, nur an ei-
nem der beiden Tage zu helfen.

Interessenten melden sich ab sofort unter: 
jahresprogramm@lra-wue.bayern.de

Weitere Infos auch bei: Familienarbeit Höchberg – Peter Bögelein – 
0176 21 939 255Kontakt bei Fragen und für weitere Infos:

Peter Bögelein, Kommunale Jugendarbeit
Markt Höchberg  | Hauptstraße 58 | 97204 Höchberg
Tel. 0931 45279595, peter.boegelein@hoechberg.de

Freiwillig?
Sozial?

jA!
Wenn du Spaß an der arbeit mit kindern & jugendlichen 
hast, dann mach doch dein Freiwilliges Soziales Jahr bei 

uns & sammle wertvolle erfahrungen für deine zukunft!
start ist der 1. september 2024

Wir freuen uns über deine Bewerbung an
bewerbungen@hoechberg.de
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Aus dem Rathaus

kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

JULI

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

KONZERT - B lue  Sunday Jazz-
lounge  „New Or leans  Oldt ime 
Jazz“ |  So, 07. Juli | 16 Uhr | 23 €
Das Zusammentreffen von Prof. Richard Roblee 
Posaune und Trevor Richards Drums ist ein Old-

timejazz Leckerbissen der besonderen Art. Roblee geboren in USA war über 25 
Jahre lang Professor für Jazz Posaune an der Hochschule für Musik Würzburg 
und der gebürtige Engländer Trevor Richards arbeitete 30 Jahre in New Orleans 
als Profi schlagzeuger. Dieses gebündelten Treffen der Jazz Geschichte wird ab-
gerundet durch die Lokalmatadore Matthias Ernst Klarinette, Frank Adelt Piano 
und Felix Wiegand Kontrabass. Freuen sie sich auf ein Feuerwerk des traditional 
Oldtime Jazz mit einer ganz großen Portion New Orleans.

KULTURSOMMER - Tanzk inder
Fr, 12. Juli | 19 Uhr | 15 € 
Bei schönem Wetter fi ndet dieses Konzert im 
Garten statt. Ihr habt sie auf der ersten Fête de 
la Musique in Höchberg gefeiert. Jetzt spielen 

sie im Kulturgarten der Kulturscheune! Freut euch auf die Tanzkinder! Acous-
tisch, Reggae lastig, funky. Musik, die innovativ, intelligent ist, und Spaß macht. 
Es  handelt  es  sich  um  vier junge  Männer (Stefan, Krister, Alex, Konrad) und 
eine junge Dame (Hilde), die sich beim musizieren einfach  fühlen wollen  wie  
früher  –  als (Tanz)Kinder: unbeschwert  und  sorgenfrei.
Live sind die Tanzkinder - bestehend aus Musikern, die allesamt ihr Instrument 
an der Hochschule für Musik studiert haben – ein Garant für eine  schweißtrei-
bende  Party  mit  ihrem Mix  aus  Flamenco,  HipHop, Reggae,  Ska  und  Funk.

KULTURSOMMER - Easy Cha i r
Sa, 13. Juli | 19 Uhr | 17 €
Bei schönem Wetter fi ndet dieses Konzert im 
Garten statt. Hugo Gündling, Herbert Hofmann 
und Jürgen Heinz – drei gestandene Musiker ha-

ben sich einen Traum erfüllt und machen mit „Easy Chair“ mal ganz andere Musik 
als in ihrer gesamten langjährigen Band- und Bühnengeschichte. Hauptsächlich 
Songs der 60er und 70er Jahre werden dem Vergessen entrissen und/oder in 
ganz neuer Version präsentiert.
Die Song-Auswahl, zu der alle drei gleichermaßen beitragen, hat dabei eine 
enorme Bandbreite. Alles aber nicht „nachgespielt“, sondern in einer eigenen 
Easy Chair Interpretation.

KULTURSOMMER - K i l i an , Ko lonat 
& TonAr t  |  So, 14. Juli | 18 Uhr | 17 € 
Bei schönem Wetter fi ndet dieses Konzert im 
Garten statt. „Ich habe Freude an der Begeg-
nung mit Musikern aus anderen Musik-Rich-

tungen. Was mich besonders reizt, ist das Musizieren, ohne in Schubladen zu 
denken. Jeder darf und soll seinen musikalischen Hintergrund einbringen, sei es 
Fränkisch oder Balkan oder Jazz.“ So bringt der Bamberger Trompeter Sebastian 
Strempel die Musik des Ensembles „Kilian, Kolonat und TonArt“ auf den Punkt. 
Vier Musiker, die sich aus Musikstudium in Würzburg kennen, spielen in der Be-
setzung Trompete, Klarinette, Akkordeon und Tuba bzw. Kontrabass.

SEPTEMBER

NOVEMBER

OKTOBER

DEZEMBER

13.09. Anders „Kurzurlaub“   a capella
14.09. Schaubühne Augsburg „Das Neinhorn“  Kindertheater
15.09. Lizzy Aumeier „Jetzt erst recht“  Kabarett
27.09. SouLecka     Konzert
28.09. Duo Saitenwind    Konzert
29.09. Kulturbrücken mit Florian Meierott

17.10. Jörg Seidel „Eine Udo Jürgens Jazz-Hommage“ Konzert
18.10. Blue Friday Jazzlounge „Horace Silver“  Jazzkonzert
19.10. Philipp Scharrenberg „Verwirren ist menschlich“ Kabarett
20.10. Schauspielworkshop mit Martin Eschenbach Kinder
25.10. Is‘ was Doc    Konzert
26.10. Die Zauberwürfel „Neue Deutsche Welle“ Konzert
27.10. Senioren-Tanzcafé    Senioren

02./03.11.    4. Höchberger Kindertheatertage  Kindertheater
07.11. La Signora „groß!blond!erfolgreich!“  Kabarett
08.11. Martin Valenske & Henning Ruwe  Kabarett
14.11. „Reise durch Italien mit Italienischen Liedern“ Konzert
15.11. Sara Brandhuber    Kabarett
16.11. Feodora-Johanna Mandel „Harfenpoesie“ Konzert
29.11. The Clerks    Konzert
30.11. B‘n‘T „A-capella Weihnachtskonzert“  Konzert

01.12. Wintermärchen mit Musik   Lesung
06.12. Blue Friday Jazzlounge   Konzert
07.12. Christian Springer    Kabarett
08.12. Theater Mär „Alle Jahre wieder“  Kinderkonzert

27.09. SouLecka     Konzert

26.10. Die Zauberwürfel „Neue Deutsche Welle“ Konzert

29.11. The Clerks    Konzert

vorschau

Benef iz /  S tehveransta l tung  - 
„Una  Notte  I ta l iana“ |  Sa, 27. Juli | 
19 Uhr | 28 €
Die Plattenaufl eger präsentieren UNA NOTTE 
ITALIANA
Feiert mit uns eine italienische Nacht mit Sehn-
suchtsschlager und Italo-Pop Klassiker wie „Fe-
licita“, „Zwei kleine Italiener“ und  „Azurro“ von 

Künstlern wie Ricchi E. Poveri über Eros Ramazzotti bis Roy Bianco & die Ab-
brunzati Boys  am 27. Juli 2024. Was Euch erwartet? Italienische Getränke und 
italienische Snacks bei toller italienischer Musik, aufgelegt von den Plattenauf-
legern! – Eine italienische Nacht in Höchberg!

PLA
A

D
I

E

UFLE EG R
TTEN
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Öl fällt im Haushalt überall an, beim Anbraten oder nach dem
Genuss von eingelegtem Käse sowie Gemüse.

Dieses Öl gehört nicht in die Restmülltonne.

Bitte geben Sie dieses gesammelt auf unseren
Wertstoffhöfen ab, damit daraus Bio-Kraftstoff

gewonnen werden kann. Hierbei gilt
folgende Devise: Jeder Tropfen zählt.

PS: Das Gleiche gilt auch für Altspeisefett.

NEIN zur vermeintlich „kompostierbaren“ Plastiktüte
Sie versprechen, kompostierbar zu sein. Im Biomüll haben die „kompostierbaren“ 
Plastiktüten aber nichts zu suchen.

Bitte geben Sie diese nicht in Ihre Biotonne! Die Tüten sind mit den gängigen
Verfahren nicht kompostierbar.

Wickeln Sie den Biomüll einfach in eine Lage Zeitung ein oder
nutzen Sie Papiertüten zum Sammeln der organischen Küchenabfälle.

Standorte und aktuelle

www.team-orange.info
und in der team- -Apporange

ÖL FETT

VOLLE FAHRT VORAUS MIT IHREM ALTSPEISEÖL!

NEIN zur vermeintlich „kompostierbaren“ Plastiktüte
DIE BIOTONNE MAG ES NATÜRLICH

Hole Dir ein Jahr lang ÖPNV in der Region für nur 165 Euro!

TIPP: KOMME BEREITS JETZT UND SPARE DIR DIE LANGEN WARTEZEITEN
ENDE AUGUST UND IM SEPTEMBER!

Infos unter www.apg-info.de/Aktion

SO
GEHT‘S:

ANTRAG BESTÄTIGEN LASSEN,
DANN TICKET BEI DER APG HOLEN:

Juliuspromenade 40 - 44
97070 Würzburg

Für Jugendliche aus
teilnehmenden

Gemeinden

w

WAS WÄRE,WENN ...
... DAS 365-EURO-TICKET VVM
NUR NOCH 165 EURO KOSTET?
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Aus dem Rathaus

„Faire Schultüte“ für Grundschulanfängerinnen und –anfänger 
im Schuljahr 2024/25: Mach mit beim Malwettbewerb „Meine bunte Heimat“

Stadt und Landkreis Würzburg sind beide fairtrade-zertifiziert und 
möchten mit der Aktion „Faire Schultüte“ über den fairen Handel in-
formieren, der auch Schulbedarf, kleine Geschenke und viele Lecke-
reien bereithält. Also alles nette Kleinigkeiten, die üblicherweise in 
einer Schultüte enthalten sind und die den Kindern den ersten Schul-
tag auch ganz fair versüßen können.

Bei diesem Einkauf auf das Fairtrade-Siegel zu achten, beschert somit 
nicht nur den eigenen Kindern einen unvergesslichen Tag und einen 
fairen Start ins Schulleben. Faitrade-bewusste Käuferinnen und Käu-
fer tragen weiterhin auch dazu bei, dass die Produzenten, wie zum 
Beispiel die Kakaobauern und ihre Familien von ihrer Arbeit leben 
können und dass die Umwelt und das Klima geschützt werden.

Mit Unterstützung des nachhaltigen Versandhandels memo AG, 
Greußenheim, und den Weltläden der Region veranstalten Stadt und 
Landkreis Würzburg einen Malwettbewerb zum Thema „Meine bunte 
Heimat“. Mitmachen können alle Grundschulanfängerinnen und -an-
fänger, die in Stadt oder Landkreis Würzburg wohnen. Die Aufgabe 
für die künftigen ABC-Schützen lautet: „Male ein Bild deiner bunten 
Heimat in Stadt oder Landkreis Würzburg. Lass deiner Fantasie freien 
Lauf und zeige, wie bunt und vielfältig deine Heimat ist.“

Das fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4) wird mit ausgefüllter 
Antwortkarte zur Umweltstation der Stadt Würzburg gebracht oder 
geschickt an:

Umweltstation der Stadt Würzburg, 
Stichwort: Schultüte, 
Nigglweg 5, 97082 Würzburg. 
Einsendeschluss ist der 5. August 2024.

Unter allen Einsendungen werden prall gefüllte Schultüten verlost – 
natürlich mit fairen und nachhaltigen Produkten. Eine Auswahl der 
eingesandten Bilder wird im Anschluss an den Wettbewerb im Land-
ratsamt Würzburg, im Weltladen Würzburg und in der Umweltstation 
der Stadt Würzburg ausgestellt.

Die Antwortkarten werden über die Kindergärten verteilt und sind 
auf der Homepage des Landkreises Würzburg herunterzuladen unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/fairtrade.

Kontakt für Rückfragen: 
Sabine Jantschke, Agenda-21 Koordinationsstelle, Tel. 0931-374481.
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Die „Bücherbabys“ gehen im Juli und August in 
die Sommerpause. Ab September treffen sich wieder 
alle zum Vorlesen, Singen und Spielen. 

Events4Kids Events für Erwachsene

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren mit den Digitallotsen der 

Auch in diesem Jahr sind Kinder 
und Jugendliche in die Bibliothek 
zum großen Sommerleseabenteuer 
eingeladen. Unter dem Motto Lesen 

was geht! können Clubmitglieder die allerneuesten (Hör-)
Bücher, Comics und Mangas, die speziell für sie angeschafft 
wurden, ausleihen! Jeder der mindestens ein Buch gelesen 
und im Sommerjournal bewertet hat, darf am Abschlussfest 
und der Verlosung teilnehmen. Alle Teilnehmer, die drei oder 
mehr Bücher gelesen haben, werden nach den Ferien mit einer 
Urkunde ausgezeichnet. Der Sommerferien-Leseclub in Bayern 
ist eine Initiative des Bayerischen Bibliotheksverbandes und 
wird von der Landesfachstelle gefördert.

Auch in diesem Jahr sind Kinder 

Sommerzeit Sommerzeit  Ferienzeit  Ferienzeit  Lesezeit Lesezeit
Denken Sie rechtzeitig an Ihre Urlaubslektüre!
Dringend gewünschte Medien lohnt es sich vorzubestellen!
Nicht genug Platz im Koffer für alle Bücher? Probieren Sie 
einmal das Lesen von E-Medien aus unserem Verbund E-
Medien-Franken: Über 55.600 Bücher, Hörbücher, Zeitungen, 
Zeitschriften, Kinder- und Jugendbücher sowie englischspra-
chige Literatur stehen kostenlos zur Verfügung. Bei Fragen zur 
Onleihe wenden Sie sich gerne an uns oder donnerstags an 
unsere Digitallotsen. 

Kennen Sie schon die „Lesetipps“?
Sie haben ein spannendes, berührendes, erheiterndes oder einfach absolut lesenswertes Buch gelesen?
Dann lassen Sie andere Leserinnen und Leser teilhaben! 

Füllen Sie dazu eine der bereitliegenden Lesetipp-Vorlagen mit Ihrer Buchempfehlung aus. Sie können dies gleich in 
der Bibliothek erledigen oder aber in aller Ruhe zu Hause. An der Lesetipp-Wand im EG informieren sich unsere Leserinnen 
und Leser gerne und freuen sich über Ihre Sachbuch- oder Belletristik-Empfehlung!

Das „Waldsofa“ mit Monia Zecca
Mi, 17.07. | 15.30 - 16.30 Uhr
 „Herr Krake räumt das Meer auf“ von Barbara Rose

Herr Krake und seine Freunde leben 
in einem schönen Korallenriff im 
Meer. Doch immer mehr eigenar-
tige Schimmerhüllen-Quallen und 
stumme Fetzenfische ziehen in die 
Nachbarschaft. Wo kommen die 
nur alle her? Törty, die Schildkröte, 
kennt die Antwort: Das sind keine 
Fische, das ist Müll…
Kreativ: Upcycling-Krake
ab 4 Jahre in Begleitung eines Er-
wachsenen

Treffpunkt: Seckertswiese | Anmeldung erforderlich

Fr, 05.07. | 15 – 17 Uhr
Nähcafé mit Simone Frühwald
upcyclen – reparieren – verschönern
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln 
mit Nadel und Faden! 
So manches gute Stück wurde in den letzten Monaten um-
gestaltet, aufgehübscht oder repariert. Einige Stücke werden 
am 5.7. zu sehen sein. Einfach vorbeikommen und loslegen!

für Kids (3. / 4. Klasse) und Teens (5. – 7. Klasse)

+++ Wichtige Termine +++
ab Di, 23.07. I Anmeldung & Beginn der Ausleihe
bis Di, 10.09. I Abgabe des Sommerjournals
Fr, 13.09.  I 18.00 – 19.30 Uhr I Großes SFLC – Abschlussfest 
für ALLE mit Urkunden- und Preisverleihung 

Hol dir dein Sommerjournal!
Lies nigelnagelneue Bücher, Comics und Mangas! 
Sammle Stempel!
Sei kreativ im Sommerjournal & an der Pinnwand 
Mach mit beim Upcycling-Kunst-Projekt mit Emma Windolf
Komm zum Abschlussfest!
Gewinne tolle Preise!



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 22

ANZEIGEN

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de

ERGOTHERAPIE
für alle Altersklassen

Wir freuen uns, Euch in Zukunft auch mit Ergotherapie 
in Uettingen versorgen zu können! 

ab August 2024
Termine 

jetzt vereinbaren
09369 9847383

www.stuetzpunktfuergesundheit.de

· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

Sie möchten Ihre Immobilie  
verkaufen oder vermieten?  
Oder benötigen Sie eine  
gebührenfreie Wertermittlung?

Dann sprechen Sie mit uns!

Erbengemeinschaft?  
Buchen Sie uns zur  
Mediation. 

s e i t  1 9 9 3
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Haus für Kinder „Mariä Geburt“ mit Wolkennest
Aktionswoche der Vorschulkinder

ANZEIGENAus Schulen & Kindergärten

In der Woche vom 3. bis 7. Juni drehte sich alles rund um das The-
ma Essen und seine Herkunft. So stellten wir uns oft die Frage „Wo 
kommt unser Essen her?“
An verschiedenen Stationen konnte man mitbekommen, wie aus 
Körnern Mehl gemahlen wird. Aus diesem Mehl backten wir dann un-
ser eigenes Brot für das Frühstück. An anderen Stationen wurde aus 
Sahne Butter sowie Kräuterbutter hergestellt.
Am darauf folgenden Tag ließen wir uns die selbst hergestellten Le-
bensmittel bei einem bunten Frühstück schmecken. Damit es richtig 
schmackhaft aussieht, legten die Kinder aus verschiedenem Obst und 
Gemüse bunte Frühstücksteller und ließen es sich richtig schmecken.
Als Abschluss der Aktionswoche machten wir uns am Freitag auf 
den Weg nach Rimpar, um die Großküche zu besuchen, in der un-
ser warmes Mittagessen gekocht wird. Wir schauten uns alle Räume 
und Werkzeuge genau an. Im Anschluss durften alle mit anpacken. So 
wurden in einem riesigen Topf Nudeln und Würstchen gekocht. An 
einem großen Tisch wurde Gemüse klein geschnitten. Daraus wurde 
dann ein Nudelsalat zubereitet, der in einer riesigen Schüssel ver-
mengt wurde. Wieder andere Kinder schnitten Erdbeeren klein und 
machten daraus den Nachtisch – einen Erbeerquark.
So wurde unsere Aktionswoche mit vielen spannenden Erfahrungen 
abgeschlossen. Vor allem, einmal hinter die Kulissen zu schauen hin-
terließ bei vielen Kindern einen bleibenden Eindruck.

Leopold-Sonnemann-Realschule & Tafel
Kooperation am ehrenamtlichen sozialen Tag

Start für digitales Zuschussportal: 
Finanzspritzen für die Jugendarbeit vom KJR

Am Dienstag, 16. Juli hat sich die Leopold-Sonnemann-Realschule ein 
tolles Projekt „auf die Fahne“ geschrieben. Schüler und Schülerin-
nen, die sich dafür entscheiden, an diesem Tag ehrenamtlich bei ei-
ner Institution zu helfen, erhalten schulfrei.
An diesem Tag unterstützen sie die Tafel Höchberg beim Sammeln 
von Lebensmitteln. Sie sprechen die Kunden vor dem Supermarkt am 
Hexenbruch an, ob sie bereit sind, eine Lebensmittelspende für die 
Kunden der Tafel zu kaufen und sie beim Herausgehen den warten-
den Schülern zu geben. Zur Information, was gebraucht wird, erhal-
ten die Kunden einen Flyer.

Der Kreisjugendring (KJR) Würzburg gewährt Zuschüsse zur Förde-
rung von Jugendarbeit aus den dafür bereitgestellten Mitteln des 
Landkreises Würzburg.
Antragsberechtigt sind die im KJR Würzburg und im Bayerischen Ju-
gendring zusammengeschlossenen Jugendorganisationen (Jugend-
verbände, Jugendgemeinschaften, Jugendgruppen) und anerkannte 
freie Träger der Jugendhilfe.
Gefördert werden Maßnahmen und Investitionen der Jugendarbeit; 
z.B. Zeltlager, Freizeiten, Tagesveranstaltungen, Bildungsmaßnah-
men, Zeltlagermaterial oder die Ausstattung von Jugendräumen.
Förderfähig sind Teilnahmekosten/-gebühren, Kosten für Unterkunft 
und Verpflegung, Materialkosten, Fahrtkosten und Honorare.

Ab sofort gibt es die Möglichkeit diese Anträge online über das digi-
tale Zuschussportal www.kjr-zuschuss.de zu stellen.

Ihr seid Euch unsicher, ob Ihr antragsberechtigt seid?
Ihr wisst nicht genau, wie ein Zuschussantrag gestellt wird?
Ihr habt Fragen zum Zuschussportal?
Kein Problem!
Wendet Euch einfach an die Geschäftsstelle des KJR Würzburg:
Judith Zellmer, Tel.: 0931-87899 o. per E-Mail: info@kjr-wuerzburg.de
Wir freuen uns, wenn wir Euch bei der Antragstellung weiterhelfen 
und Euch bei Eurem Engagement in der Jugendarbeit unterstützen 
können!

Weitere Informationen zu allen Angeboten des KJR Würzburg, die 
aktuellen Zuschussrichtlinien und Antragsformulare findet Ihr un-
ter: www.kjr-wuerzburg.de

Über jede Spende sind die Kun-
den der Tafel dankbar und glück-
lich! Die Tafel Höchberg e. V. ver-
sorgt jede Woche Familien und 
Kriegsflüchtlinge, Senioren und 
Menschen, die wegen Krankheit 
nicht mehr erwerbsfähig sind.

Bitte kommen Sie zu dieser 
Spendenaktion und kaufen am 
16. Juli zwischen 9:30 Uhr und 
12:30 Uhr ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und auf Ihre Spende!
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129
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Aus den Vereinen

AWO Höchberg | Mutter- und Vatertagsfahrt nach Hohenroth
Die diesjährige Mutter-und Vatertagsfahrt 
hatte das Ziel, die SOS-Dorfgemeinschaft 
Hohnenroth bei Gemünden zu besuchen. Es 
ist eine Einrichtung des SOS – Kinderdorf 
e.V.: „ein Ort zum Leben“ für ca. 160 erwach-
sene Menschen mit Beeinträchtigungen.
Das Angebot der Einrichtung umfasst das 
Wohnen in 18 familiär organisierten Haus-
gemeinschaften und die Beschäftigung in 14 
Arbeitsbereichen. Für Bewohner mit erhöh-
tem Hilfsbedarf stehen 24 Plätze im Zentrum 
zur Verfügung. Die SOS-Dorfgemeinschaft 
bietet einen Arbeitsplatz, wo Hilfe nötig ist. 
Ergänzt wird dies durch ein breites musika-
lisches, künstlerisches und sportliches Ange-
bot.

Die Fahrt wurde von unserem Vorstandsmit-
glied Hedwig Neumann organisiert, die auch 
die Reiseleitung übernahm. In Hohenroth 
angekommen, wurde das neu renovierte 
Cafe´ aufgesucht, um sich für den Rundgang 
zu stärken. Uns erwartete ein vielfältiges 
Angebot an Torten, Kuchen, Gebäck und 
selbstgemachtem Eis, dies war uns in dieser 
Qualität nur von Spitzencafés bekannt. Das 
Cafe´ hat Innen-und Außensitzgelegenhei-
ten und einen Verkaufsladen, in dem ihre 
selbstgemachten Produkte verkauft werden. 
Die Seniorinnen und Senioren waren voll des 
Lobes.
Nun zum Rundgang: Wir wurden in zwei 
Gruppen aufgeteilt, um einen Teil der 14 Ar-
beitsbereiche zu besichtigen, fachkundig 
geführt von zwei Mitbewohnern. Beginnend 
mit der Weberei, die 17 Handwebstühle hat, 
es wird Baumwolle, Wolle ( vom Schäfer ge-
liefert) verarbeitet. Vieles wird auf Kunden-
wunsch gefertigt, die Teppiche werden auch 
selbst gefärbt. Eine große Landwirtschaft 
ist auch angeschlossen. Über 20 Milchkühe, 
Kälbchen und ein paar Ziegen gehören dazu. 
Natürlich gibt es auch eine Molkerei, die die 
Milch verarbeitet.Im Laden wird der selbst-
gemachte Camembert, Hartkäse, Butter und 
vieles mehr verkauft. Diese Produkte werden 
auch an Bio-Läden weiterverkauft, z.B. nach 
Höchberg.
Auch Pferde dürfen nicht fehlen, es gibt Reit-
lehrer mit Reittherapie. Dann ging es an der 
Gärtnerei vorbei weiter zum Seifenraum, 
hier wird Seife aller Art, Kosmetika und vieles 
mehr hergestellt. Auch eine große Schmiede 
und Schweißerei ist vorhanden. Auf Kun-
denwunsch wird sehr vieles hergestellt, wie 
Türen, Zäune u.s.w. Die vielen kunstreichen 
Figuren für die Gärten sind sehenswert.
Was ist denn eine Dorfmeisterei?, war bei 
vielen die Frage. Dass dies eine Reparatur-
werkstatt für alle Gebäude der Dorfgemein-
schaft ist, darauf ist keiner gekommen. 

Der Rundgang endete in der Schreinerei, 
dort werden die Reparaturen der Gemein-
schaft, aber in erster Linie Spielzeug aller Art 
aus Holz zum Verkauf im Laden und außer-
halb gefertigt.

Danach trafen sich die beiden Gruppen wie-
der am Café, um die Weiterfahrt zum nächs-
ten Ziel, dem Abendessen nach Gemünden/
Langenprozelten ins Hotel-Gasthof „Zum 
letzten Hieb“ zu fahren. Dort erwarteten 
uns herzhaft hausgemachte und regionale 
Spezialitäten. Es entstand vor und nach dem 
Essen eine gute Unterhaltung in gemütlicher 
Runde. Ein recht „schönes Fährtle“, wie die 
Höchberger sagen, hat unsere Hedwig Neu-
mann hier organisiert, dafür ein herzliches 
Danke von den Seniorinnen und Senioren 
mit dem Wunsch, weitere „Fährtle“ durchzu-
führen.
Schriftführer Walter Reuß
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Aus den Vereinen

Gemeinsam unterstützen wir 
lokale Projekte.

Wir sehen uns 
auf dem Fest!

Info, Shop & Newsletter: h748.de

Die Kollektion h748 
für einen guten Zweck

Design aus + für Höchberg

Entdeckt  neue Styles!

Stilsichere Unterstützung 
auf dem Marktfest!
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Frauentreff St. Norbert | Ausflug nach Bad Mergentheim und Einladung zur Führung

Aus den Vereinen

Einmal jährlich lädt der Frauentreff St. Norbert im KDFB Höchberg 
nicht nur seine Mitglieder zu einem Tagesausflug ein, sondern auch 
Partner bzw. Freunde. 
Der diesjährige Ausflug des Frauentreffs St. Norbert im KDFB Höch-
berg führte die kleine Teilnehmergruppe mit dem Zug nach Bad 
Mergentheim ins schöne Taubertal. Freudig überrascht wurden alle 
von dem entgegen der Vorhersage sonnigen, zum Erkunden von Bad 
Mergentheim bestens geeigneten Wetter. Eine kundige Stadtführerin 
informierte die Gruppe in neunzig Minuten über Sehenswertes, His-
torisches und Interessantes der mit rund 25.000 Einwohner zählen-
den bevölkerungsreichsten Stadt des Main-Tauber-Kreises. 

Bei dem Rundgang durch die Kurstadt mit seinen idyllischen Gassen 
und Fachwerkhäusern bestaunte die Gruppe die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten wie z. B. das Deutschordenschloss, das Alte Rathaus, die 
Spitalkapelle St. Martin, die Residenzkirche sowie die Marienkirche. 
Nach einer Rast mit leckerem Essen im Gasthof Johanniter bummelte 
die Gruppe durch den schönen Kurpark. Im Cafe Amadeus lockte le-
ckerer Kuchen und ein Ausblick auf die Wasserspiele zum Verweilen. 
Nur dem Kurkonzert konnte man dort nicht lauschen, denn es fand 
nicht im Freien, sondern in der Kurhalle statt. 

Der Gradierpavillion bot sich an, eine besondere „Atempause“ einzu-
legen in der mit Salzen und Mineralstoffen angereicherten und be-
feuchteten Luft. Einige Teilnehmer nutzten die Gelegenheit zu einem 
Spaziergang am malerischen Rosenbachlauf mit seinen kleinen Was-
sersprinklern und wer mochte, konnte die drei Trinkquellen im Haus 
des Gastes probieren. Viel zu schnell verflog die Zeit in der schönen 
Kurstadt. 

Gegen 17.30 Uhr trat die Reisegruppe die Heimfahrt mit dem Zug nach 
Würzburg an. Es war ein rundum gelungener Tagesausflug, gut ge-
plant von Ria Brückner und Christa Reich, das war die einstimmige 
Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
(Roswitha Dorobek)

Führung durch das Klosterareal der Erlöserschwestern 
Der Frauentreff St. Norbert im KDFB lädt am Donnerstag, 18. Juli, 
herzlich ein zu einer Führung in das Kloster-Areal der Kongregation 
der Schwestern des Erlösers. Während der Führung mit Dr. Wagner 
besteht die Möglichkeit, das neue Klosterkonzept der Erlöserschwes-
tern kennenzulernen. 

Die Führung beginnt um 14 Uhr. Treffpunkt vor dem Eingang zum 
Kloster um 13:45 Uhr. Nach der Führung besteht die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken im klostereigenen Cafe mares. Die Füh-
rung ist kostenfrei. Eine Spende für ein Projekt der Erlöserschwes-
tern ist erwünscht. 

Anmeldung bei Edeltraud Skrdlant bis zum 15. Juli, Tel. 400450. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Nächste Termine:
Am 13. und 14. Juli beteiligt sich der Frauentreff mit einem Waffel-
stand am Hexenbruchfest
Am 18. Juli lädt der Frauentreff um 14 Uhr zu einer Führung in das 
Kloster-Areal der Erlöserschwestern in Würzburg ein.
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Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de



29

Verein für ambulante Krankenpflege Tragbare Mode – 
Mode von tragbar Termine „tragbar“ Jahreshauptversammlung

ANZEIGEAus den Vereinen

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen neh-
men gerne gepflegte Sommer- und Herbst-
kleidung für Damen und Herren sowie Ta-
schen und Schuhe entgegen. Angenommen 
werden nur ausgewählte Stücke, maximal 10 
Teile.

Verkauf und Annahme mit Cafeteria:
	 Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
	 5. Juli: Aktion nimm 4 – zahl 3
	 August: Ferien, 6. September
	 Samstag: jeweils 9:00 - 14:00 Uhr
	 6. Juli: Aktion nimm 4 – zahl 3
	 August: Ferien, 7. September

…jeweils in den Räumen des ehemaligen Kin-
dergartens St. Norbert, Seeweg 27, veranstal-
tet vom Verein für ambulante Krankenpflege 
e.V. Der Gesamterlös geht an die Sozialsta-
tion St. Kilian, Höchberg. Wir danken allen 
Spendern und Helfern für die Unterstützung 
und Mithilfe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 
49844.

Über 20 Mitglieder folgten der Einladung des 
Vorstands des Trägervereins der Höchberger 
Sozialstation, Tagespflege und des Kleider-
markts tragbar zur Jahreshauptversammlung 
am 15. Juni. Günter Klopf, der 1. Vorsitzende 
begrüßte die Mitglieder und dankte dem 
Hausherrn des Pfarrsaals St. Norbert, Pfarrer 
Lotz, für die Zurverfügungstellung.
Nachdem die Anwesenden mit Kaffee und 
Kuchen versorgt waren, begann der Vorsit-
zende mit seinem Bericht. Günter Klopf ließ 
das Jahr 2023 Revue passieren. Anschließend 
bat er Christoph Eck, das Jahresergebnis des 
operativen Geschäfts zu präsentieren. Der 
Vorstands-Assistent konnte ein positives 
Jahresergebnis präsentieren. Anschließend 
beantwortete er die Fragen zum operati-
ven Geschäft. Revisor Erich Philipp gab das 
Prüfungsergebnis für den Teilbereich Verein 
bekannt. Anschließend wurde der Vorstand 
entlastet. 
Doris Strauch, verantwortlich für den Klei-
dermarkt tragbar, berichtete über das ver-
gangene Jahr und weckte Neugier für die 
Aktionen zum diesjährigen zehnjährigen 
Jubiläum. Der Nachmittag endete mit ange-
regten Gesprächen und dem Dank des Vor-
stands an die Mitglieder: Ohne Mitglieder 
kein Verein, ohne Verein keine Sozialstation 
oder Tagespflege.

10 Jahre tragbar war für das engagierte trag-
bar-Team Grund genug, nach der gelungenen 
Skurrilen Modenschau im Fasching, nun eine 
„Fashion-Modenschau“ in den eigenen Räu-
men im Seeweg 27 zu kreieren. 
Die Models – alles ehrenamtliche Helfer und 
Freunde – zeigten beschwingt und professi-
onell aktuelle Second-Hand-Kleidung, Mode 
für jeden Anlass. Gemäß der tragbar-Philoso-
phie natürlich und bodenständig. Erfreulich 
viele Gäste waren gekommen, um sich diese 
Veranstaltungen anzusehen. Das Publikum 
zeigte sich von der Show begeistert – ebenso 
vom Angebot der reichlich und vielfältig be-
stückten Cafeteria. Und der Erlös der beiden 
Tage ging – wie gewohnt – an die Tagespfle-
ge der Sozialstation. 
An dieser Stelle geht nochmal ein herzliches 
Dankeschön an die Models Annika, Bernhard, 
Christa, Christl, Christoph, Elke, Gerda, Hans-
Georg, Helga, Holger, Karin, Marianne und 
Bella, Moni, Monika, Wolfgang und an die 
Technik Tilman.

Die Models bzw. tragbar-Team-Mitglieder v. li. Marianne Sporn und Bella, Elke Schultes, Annika Weid, Irma 

Röber, Helga Guckenberger, Christoph Eck, Doris Strauch, Holger Huttner, Monika Hergenröther, Hans-Georg 

Becker, Christa Hergenröther, Wolfgang Hergenröther, Karin Wanders, Inge Trunk, Bernhard Herttrich, Gerda 

Rausch, Monika Schurz, Gerlinde Bätz

Bild unten: Über 20 Mitglieder folgten der Einladung 

des Vorstands des Trägervereins der Höchberger So-

zialstation, Tagespflege und des Kleidermarkts trag-

bar zur Jahreshauptversammlung
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Buchführungsbüro
Guido Retzmann

Bergstr. 6

97297 Waldbüttelbrunn

+49 (0)9369 - 98 39 050 

retzmann@datac.de 

retzmann-buchfuehrung.de

Wir erledigen Ihre laufende Buch-
haltung kompetent, zuverlässig 
und fristgerecht!

• seit über 10 Jahren für Sie vor Ort

• lfd. Finanzbuchhaltung

• lfd. Lohn - u. Gehaltsabrechnung

• Betriebswirtsch. Auswertungen

• Unternehmensberatung

• weitere Bürodienstleistungen

Alle Leistungen gem. § 6 Nr. 3 und 4 StBerG, keine Rechts- und Steuerberatung.

Industriestr. 3 · Eisingen · Tel. 09306 - 98 21 00
info@eisinger-tagespflege.de · www.eisinger-tagespflege.de

In liebevollen
Händen

Montag bis Samstag ganztägig
ab 7:30 Uhr geöffnet

Liebevolle Tagesbetreuung
inkl. Verpflegung und Beschäftigung

Bis zu 100 % Kostenübernahme durch die
Krankenkassen ohne Pflegegeldkürzung

Hol- und Bring-Service 
(auch für Rollstuhlfahrer)
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Weltmusik-Chor | Spendenübergabe

Veranstaltungstermine Juli im Netzwerk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“

Faschingsgilde „Helau Krakau“ 
Rückblick auf den Garde-Elternabend

Aus den Vereinen

Der Leiter des Beratungscenters Höchberg der Sparkasse Mainfran-
ken Würzburg, Stefan Körner, freute sich, zusammen mit der Vermö-
gensberaterin Regina Weisenberger eine Spende in Höhe von 1000 
Euro an den Ersten Vorsitzenden des Weltmusik-Chores Michael Wen-
zel aus Höchberg zu übergeben. Der Weltmusik-Chor wurde vor zwei 
Jahren gegründet und präsentiert Songs aus allen Teilen der Welt in 
vielen verschiedenen Sprachen. 

Das Sommerkonzert dieses außergewöhnlichen Chores findet am 
Sonntag, 14. Juli um 18 Uhr im Felix-Fechenbach-Haus in der Guten-
bergstr. 11 in Grombühl statt.

Zum ersten Garde-Elternabend hatte die Vorstandschaft der Fa-
schingsgilde Anfang Juni eingeladen. Hintergrund und Wunsch der 
Vorstandschaft ist es, die Eltern unserer Garden näher an die Gilden-
familie heranzuführen.

Viele Eltern waren an diesem Abend gekommen und zeigten Interes-
se an den unterschiedlichen Abläufen im Vereinsleben der Faschings-
gilde. Neben der Vorstandschaft um Vorsitzende Melanie Rülicke, 
waren auch die Garden- und Schautanztrainerinnen aller Altersklas-
sen anwesend und es entwickelte sich eine lebhafte Diskussion.  An 
diesem Abend wurde wieder mal klar, wie ernst die Verantwortlichen 
der Faschingsgilde die Jugendarbeit nehmen, nur so ist auch der gute 
Zulauf beim Nachwuchs zu erklären.
Ein besonderer Vorteil ist auch die Kontinuität im Trainerinnenbe-
reich, denn sie kommen aus den eigenen Reihen und geben das wei-
ter, was sie selbst als Tänzerinnen gelernt haben.
Außerdem nehmen sie an Trainer-Lehrgängen beim Fastnachts-Ver-
band-Franken (FVF) teil, bis hin zum Trainerschein C. 
Die Faschingsgilde ist ein Verein, das machte dieser Abend wieder 
deutlich, mit vielen unterschiedlichen Charakteren und allen Alters-
klassen. Nicht umsonst nennen wir uns liebevoll „Gildenfamilie“.
Die Gilde heißt deshalb auch alle Eltern in ihren Reihen willkommen, 
um bei der Gilde aktiv zu sein. Sei es als Akteur, oder als Helferin bzw. 
Helfer bei diversen Festen. Beim Marktfest oder auch bei den Prunk-
sitzungen (Küche oder Bedienung) werden helfende Hände immer 
dringend benötigt und gerade da wächst zusammen, was zusammen 
gehört, vor allem ist auch der nötige Spaß vorhanden.
Auch die Kinder und Jugendlichen finden es bestimmt toll, wenn sich 
ihre Eltern in die Gildenfamilie integrieren.

Vorsitzende Melanie Rülicke und ihr Team sowie das gesamte Traine-
rinnenteam bedanken sich für die vertrauensvolle Zusammenkunft 
an diesem Abend und stehen für Rückfragen und Anregungen gerne 
zur Verfügung. 
Text: Wolfgang Knorr/Öffentlichkeitsarbeit FGH

Termine:
Am 13. Juli ist unser jährlicher Gildentag für alle Gildenmitglieder
Das Höchberger Markfest findet  vom 19. bis 21. Juli statt:
Am Samstag und Sonntag verwöhnt die Gilde die Gäste mit ihrem 
bekannten Angebot vor der Metzgerei Deppisch

Regina Weisenberger, Michael Wenzel, Stefan Körner. Fotografin Lea Mayer

Veranstaltungstermine Juli im Netzwerk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis Würzburg. Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish

05.07.	 16:00 - 18:00 Uhr	 Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeinsam zubereitet	 Familienstützpunkt Ochsenfurt
11.07.	 10:00 - 11:30 Uhr	 Von der Milch zum Brei	 Ochsenfurt Hebammenpraxis „Sei willkommen“
12.07.	 14:45 - 16:15 Uhr	 Bewegungsabenteuer – Papa-Kind-Action: für Väter mit Kindern	 Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
12.07.	 16:30 - 18:00 Uhr	 Bewegungsabenteuer – Papa-Kind-Action: für Väter mit Kindern	 Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
12.07.	 11:00 - 12:30 Uhr	 Von der Milch zum Brei	 Universitätsfrauenklinik Würzburg (Elternschule - Untergeschoss)
16.07.	 17:00 - 18:30 Uhr	 Gut ernährt von Anfang an: die Muttermilch macht’s!	 Ochsenfurt Hebammenpraxis „Sei willkommen“
18.07.	 19:00 - 20:30 Uhr	 ONLINE: Vom Brei zum Familientisch – den Übergang entspannt gestalten	 Online
19.07.	 09:00 - 11:15 Uhr	 Am Familientisch - schnelle Gerichte auch für Kleinkinder	 Familienstützpunkt Heidingsfeld
23.07.	 19:00 - 20:30 Uhr	 Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten	 Ochsenfurt Hebammenpraxis „Sei willkommen“
29.07.	 15:30 - 17:00 Uhr	 Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter	 Familienstützpunkt Lengfeld
30.07.	 15:30 - 17:00 Uhr	 Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter	 Rottendorf/Grasholz
30.07.	 14:00 - 15:30 Uhr	 ONLINE: Von der Milch zum Brei	 Online
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Musikfreunde Höchberg und das Musikinstrument des Jahres 2024 – Die Tuba
Liebe Leserinnen, liebe Leser, hallo, ich bin 
es, die Tuba.
Die deutschen Musikräte haben mich zum 
„Instrument des Jahres 2024“ gewählt. Die 
Tuba? – Ist das nicht das riesige Blasinstru-
ment aus Blech, das in den Blaskapellen zu 
zünftiger Volksmusik gespielt wird und dem 
nur ein paar tiefe, nicht zu definierende 
Töne entlockt werden können? Und warum 
dann dieser Bericht? Nun ja, ich werde schon 
immer unterschätzt. Und wenn wir Tuben 
(Mehrzahl Tubas geht aber auch) schon mal 
im Mittelpunkt stehen, dann möchte ich 
auch Werbung für dieses majestätische Ins-
trument betreiben und das Image aufpolie-
ren.

Im Jahr 1835 wurde in Berlin (nicht, wie man 
vermuten könnte, in München) ein Patent 
für eine Tuba beantragt, die in der Militär-
musik eingesetzt wurde. Rasch hat dieses 
Instrument, praktisch mein Ururgroßvater, 
dann aber auch die klassische Musik erobert. 
Richard Wagner, Anton Bruckner, Guiseppe 
Verdi und viele andere Komponisten setz-
ten das klangvolle Instrument ein. Und lo-
gisch, auch in der Volksmusik fanden wir 
unseren Platz. Besser gesagt, wurde uns der 
Platz zugewiesen. Und von da stammt viel-
leicht auch das Klischee, welches wir Tuben 
bis heute besitzen: Laut, schwerfällig und 
im Gegensatz zu einer Flöte beim Transport 
schwer zu handhaben. Wobei das Letztere 
stimmt. Menschen, die Tuba spielen, kaufen 
sich Autos nach den Maßen der Tuba (mit 
Koffer), und nicht nach Farbe oder Anzahl 
der PS. Oder sind Sie schon mal mit Tuba und 
Instrumentenkoffer mit der Deutschen Bahn 
gereist? Dann viel Vergnügen!

In den letzten Jahren rückt die Tuba in vie-
len Musikgenres in den Mittelpunkt und wir 
übernehmen dabei auch solistische Passa-
gen und anspruchsvolle Begleitmelodien. Die 
Verwendung der Tuba ist heutzutage so viel-

Die Höchberger Tubisten links Bernhard Hupp, Vors. Musikfreunde und Lea

seitig wie ihr Bauchumfang. Von klassischer 
Musik bis hin zu Jazz, Blues und sogar in 
modernen Pop- und Rockbands findet man 
uns. Wir sind die Instrumente, die die tiefs-
ten Töne erzeugen und damit für eine solide 
Grundlage in jedem Ensemble sorgen. Man 
könnte sagen, die Tuba ist der musikalische 
Boden, auf dem alles andere aufbaut. Ohne 
uns geht musikalisch gar nichts. 

Und deshalb sind wir Tuben auch wieder bei 
jungen Menschen beliebt. Die Musikhoch-
schulen, Musikschulen und Musikvereine 
verzeichnen ein wachsendes Interesse.
Liebe Leserinnen, liebe Leser, Sie fragen sich 
nun bestimmt, wie ich dazu komme, diese 
Zeilen an Sie zu richten. Das verrate ich Ih-
nen gerne. Ich arbeite bei den Musikfreun-
den Höchberg, genauer gesagt, bei deren Tu-
bisten Bernhard. Da ich eine schlanke F-Tuba 
bin und mich gerne in höheren Tonlagen auf-
halte, darf bei vielen Anlässen meine große 

Schwester ran, eine B-Tuba, die die wirklich 
tiefen Töne liebt. Seit einiger Zeit bin ich im 
Orchester der Musikfreunde auch nicht mehr 
so allein. Eine junge Frau, Lea, hat Freude an 
meinen Verwandten gefunden und spielt 
nun mit Begeisterung eine Tuba (siehe Bild). 
Ist eine Tuba allein schon ein Soundmaker, 
bedeuten zwei Tuben „himmlische Klanger-
lebnisse“.

Es wäre großartig, wenn sich den Musik-
freunden vielleicht noch mehr Tuben an-
schließen würden und somit das Fundament 
des Orchesters auch künftig auf den tiefen 
Tönen stehen kann. Zu hören sind wir Tuben 
gemeinsam mit den anderen Instrumenten 
des Orchesters beim Herbstkonzert der Mu-
sikfreunde am 20. Oktober um 17 Uhr in der 
Halle der TG Höchberg. Wäre super, wenn Sie 
da vorbeikommen.

Text+Bild: W. Knorr, Öffentlichkeitsarbeit

Alte und dazu blinde Menschen kümmern sich in Ibenga um ihre 
Enkel. Es sind Aidswaisenkinder. Die Eltern sind meist verstorben oder 
leben in Kliniken. Sie können sich nicht selbst um die Kinder kümmern. 
Die Kinder wiederum kümmern sich um die Blinden. Eine untrennbare 
Gemeinschaft der gegenseitigen Hilfe – im täglichen Überlebenskampf. 
Sie sind völlig auf sich selbst gestellt! 
Der Sambia e.V. (www.sambia-ev.de) aus Neubrunn-Böttigheim Der Sambia e.V. (www.sambia-ev.de) aus Neubrunn-Böttigheim 
unterstützt diese Menschen mit Lebensmittel und sauberen Trinkwasser 
durch neue Brunnen. Manchmal auch Matratzen. Denn die Menschen 
schlafen auf dem nackten Boden. 
Wenn Sie mögen, spenden auch Sie zugunsten
dieser allein gelassenen Menschen.

Hilfe für das Blindenzentrum in Ibenga

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e.V. | Sparkasse Mainfranken Würzburg | IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 | BIC: BYLADEM1SWU
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TGH Handball | 70 Jahre Mitglied im Handballverein

TGH Handball | Erfolgreiches Turnier in Großlangheim

Im Juni feierte Günter Glücker 70 Jahre Vereinszugehörigkeit zur TG 
Höchberg Handball. Vorstand Klaus Konrad und Harald Spiegel be-
dankten sich bei Günter mit einem kleinen Geschenk für die lang-
jährige Treue zum Verein und gratulierten ihm gleichzeitig auch zu 
seinem 85. Geburtstag.
Günter ist neben Karl Weidner das älteste Mitglied des Vereins. Ange-
fangen hat er als 15-jähriger mit dem Feldhandball auf Fußballfeldern, 
mit Sand, Asche und Restrasen. Als Sohn von Heiner Glücker, dem 
späteren Ehrenvorstand, hatte er gar keine andere Wahl. In den 50er 
Jahren spielte er hauptsächlich in der Abwehr und als Läufer. Zusam-
men mit seinem Bruder Alfons bildete er ein schwer zu bezwingen-
des Bollwerk. 
Mitte der 1960er Jahre war er Mitglied der Grossfeld-Meistermann-
schaft, die den Aufstieg in die damalige Bezirksklasse erreichte. In 
den späteren Jahren half er noch in der Halle bei den Alten Herren 
aus.
Nach seiner aktiven Laufbahn war er einige Jahre Trainer von Jugend-
mannschaften, betreute Jugendteams und wurde oft als Fahrer bei 
Auswärtsspielen der Jugend gebraucht. Nicht zuletzt, weil alle seine 
Kinder Handball spielten.
Er war von 1985 bis 1989 Kassier der Handballer. Daneben organisierte 
er bei Heimspielen der 1. Mannschaft Werbebanner und Plakate. Er 
war einer von den vielen Mitgliedern, die im Hintergrund arbeiten. 
Man kann ihnen gar nicht oft genug dafür danken.
Bei den Jubiläen der Handballer 1982, 1992, 2002 und 2012 wurde er 
jeweils für besondere Verdienste geehrt.
Auch wenn er heute nicht mehr so oft ein Handballspiel in der Halle 
anschaut, ist er dennoch immer interessiert, wie die Handball-Ju-
gendmannschaften und die Aktiven spielen. "Bei jedem Treffen muss 
ich ihm alles erzählen. So dauert mein Einkauf beim Getränkemarkt 
statt 10 Minuten schon mal eine halbe Stunde länger, bis Günter 
wieder auf dem neusten Stand ist", berichtet Klaus Konrad. Aber bei 
seiner netten und liebenswerten Art hält man gerne einen kleinen 
Plausch mit ihm.

Günter Glücker, 70 Jahre im Handballverein

Auch heute noch ist Günter für uns Handballer ein wichtiger Helfer. 
So organisiert er das jährliche Seniorentreffen im Goldenen Adler. 
Er gratuliert den Senioren im Verein bei runden Geburtstagen. Dann 
kümmert er sich um kleine Blumengaben für die Gräber von verstor-
benen Mitgliedern, denen wir im Stillen Gedenken. 
Wir freuen uns mit Günter über sein Jubiläum und wünschen ihm und 
seiner Ehefrau Traudl, Glück, Gesundheit und noch viele schöne Jah-
re.
Die Vorstandschaft

Nachdem, wie im letzten Mitteilungsblatt 
berichtet, die Qualiturniere gespielt und die 
Ligen für die kommende Saison eingeteilt 
wurden, haben bei allen Mannschaften die 
Vorbereitung für die kommende Saison be-
gonnen. Auch wenn aktuell die Grundlagen 
im Vordergrund stehen, werden die Som-
mermonate auch für Teambuilding-Maß-
nahmen genutzt. Dafür sind Beachturniere 
sehr beliebt. Neben der großen Fahrt einiger 
Mannschaften zum internationalen Turnier 
nach Venedig, nahm die weibliche B- und A-
Jugend am regionalen Beachcup in Großlang-
heim im Juni teil.

Auch wenn der Spaß und das gemeinsame 
Spiel im Zentrum stehen, so geht man na-
türlich in jedes Spiel, um es zu gewinnen. 
Dies gelang beiden Teams in ihren Gruppen 
souverän. Die weibliche B-Jugend hatte in ih-
rer Finalrunde das Pech, auf die Beach-Leis-
tungsgruppe aus Ismaning zu treffen, gegen 
die ohne spezielles Sandtraining wenig aus-
zurichten war. Die weibl. A-Jugend freut sich über den Turniersieg in Großlangheim. 

Die A-Jugend spielte ein blitzsauberes Turnier und gewann alle ihre Spiele, gaben keinen Satz 
ab und besiegte dabei auch zwei Landesligateams. Mit guter Laune und zwei neuen Bällen 
kehrten beide Mannschaften zurück, um sich wieder auf die Vorbereitung zu konzentrieren.
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TGH Fußball startetete in die neue Saison
Bereits am Sonntag, 18. Juni, startete die 1. Mannschaft der TG Höch-
berg unter dem neuen Trainerteam Rene Grimm und seinem Co-Trai-
ner Carsten Lanik in die Bezirksligasaison 2024/2025.
Einige neue Spieler starteten unter dem Auge einiger Zuschauer mit 
einem internen Spiel zum Kennenlernen. In der darauffolgenden Wo-
che begann dann die „schweißtreibende“ Vorbereitung.
Die (SG) TG Höchberg 2/Waldbüttelbrunn1 mit Trainer Michael Ru-
ckert und unterstützt von Werner Hanke, beginnt etwas später mit 
der offiziellen Vorbereitung, da hier auch der Saisonbeginn erst An-
fang August erfolgen wird. Jedoch trifft sich ein Großteil der Mann-
schaft 1x wöchentlich in Waldbüttelbrunn zu Trainingsspiele.
Ab der kommenden Saison wird es auch wieder eine zusätzliche 
Mannschaft im Aktivenbereich geben, die dann unter (SG) TG Höch-
berg3/TSG Waldbüttelbrunn2 an den Start geht. Johannes Öhrlein 
wird hier als Trainer fungieren und Giulia Huter wird als Betreuerin 
unterstützen.
Wir als TG Höchberg freuen uns, dass viele Spieler nach der U19 in 
den Aktivenbereich wechseln und unsere Jugendarbeit immer mehr 
Früchte trägt. Dies haben wir auch zu einem Großteil unseren Ju-
gendleiter Markus Scheuring zu verdanken, der hier mit Unterstüt-
zung der Jugendtrainer/Betreuer und sonstigen Helfern eine absolut 
überragende Arbeit leistet. Danke an alle!

Termine der TG Höchberg Fußball im Juli:
Samstag, 	 06. Juli	 Junioren-Turnier am Waldsportplatz
Sonntag, 	 07. Juli	 Junioren-Turnier am Waldsportplatz
Freitag, 	 12. Juli	 ab 17 Uhr Freizeitturnier f. örtl. Firmen & Vereine
Samstag, 	 13. Juli	 Junioren-Turnier am Waldsportplatz
Samstag, 	 20. Juli	 Teilnahme am Höchberger Marktfest 
Sonntag, 	 21. Juli	 Teilnahme am Höchberger Marktfest
	 (Stand befindet sich am Marktplatz Durchg. Torbogen Hotel Lamm)

Testspiele der 1. - 3. Mannschaft:
Mittwoch, 	03. Juli	 18:30 Uhr TG Höchberg - Frammersbach
	 (Schleich-Cup beim SV Altfeld)
Sonntag, 	 07. Juli	 15:00 Uhr SV Gaukönigshofen - (SG) TGH2/Wabü
Sonntag, 	 14. Juli	 15:00 Uhr (Wabü) (SG) TGH2/Wabü - TV Markthdf.
Freitag, 	 19. Juli	 19:00 Uhr (Höchberg) TG Höchberg - TSV Tbb
Sonntag, 	 21. Juli	 15:00 Uhr (Wabü) (SG) TGH2/Wabü - SoccerClub Wü
Sonntag, 	 28. Juli	 13:00 Uhr Sommerhausen 2 - (SG) TGH2/Wabü
Dienstag, 	 30. Juli	 18:30 Uhr DJK Retzstadt - (SG) TGH2/Wabü

Weitere Termine oder Änderungen erfahren Sie auf unserer Home-
page unter: www.fussball.tg-hoechberg.de
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Wir zeichnen uns aus durch 
Flexibilität und hohe Zuverlässigkeit!

www.attoun.de

Meisterbetrieb 0157 / 509 919 30

info@attoun.de
Sackgasse 1
97249 Eisingen

• Installation
• Komplette Badsanierung
• Heizungswartung

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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TGH Bahnengolf | 2. Fun-Act Turnier mit der Gemeinde für Jugendliche & Kinder

Aus den Vereinen

Am Pfingstmontag fand das 2. Fun-Act Tur-
nier vom Ferienprogramm in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde statt.
Dieses Jahr wurde nicht nur Fun-Act Minigolf 
gespielt, die Kinder & Jugendlichen konnten 
sich auch Minusschläge mit Aktionsspielen 
erarbeiten, so wurde z.B. das Klammerfan-
genspiel entdeckt, dass sehr zur Belustigung 
beitrug. Beim Wassertonnenwechselspiel 
oder dem Minigolf-Eierlauf mit Minigolf-
bällen zeigten die Kinder ebenso, wie fit Sie 
sind. Die Gruppe, die als erstes fertig war, 
bekam fünf Schläge auf ihr Einzelergebnis 
abgezogen. Zwischendurch ging es an die 
Bahnen, um dort mit lustigen Sachen die Mi-
nigolfbahnen zu spielen.
So wurde eine Bahn z.B. zu einem Billard-
tisch, eine andere wiederrum wurde mit 
Murmeln gespielt, bei einer anderen gab 
es den typischen Hüpfkasten von „Himmel 
und Hölle“, man musste die Bahn mit einem 
Bein stehend spielen und vieles weiteres. Am 
Ende konnten die Kinder noch eine Quizfra-
ge beantworten, um einen Minusschlag zu 
bekommen.

Wir haben uns gefreut, dass wir auf unserer 
Minigolfanlage wieder strahlende Kinder 
hatten und dies mit der Gemeinde durchfüh-
ren konnten, wir hoffen auf eine Wiederho-
lung nächstes Jahr.
1. Eugen	 26 Schläge
2. Sophia	 29 Schläge
3. Leonard	 34 Schläge
4. James	 36 Schläge
5. Yaroslav	 40 Schläge
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OGV Höchberg besuchte Thüringen

Aus den Vereinen

Der diesjährige 2-Tages-Ausflug des OGV Markt Höchberg führte nach 
Thüringen. Unser erstes Ziel war das Rosarium in Sangerhausen. Das 
Rosarium liegt auf einem weitläufigen Hügel auf der Abraumhalde 
„Hohe Linde“. Gegründet 1903 von engagierten Rosenzüchtern, hat 
sich das Gelände zu einem vielfältigen, ausgedehnten botanischen 
Garten entwickelt. 8700 Rosenarten und Rosensorten sind hier zu 
finden. Insgesamt sind es 80 000 Rosenstöcke. Das Rosarium ist die 
weltgrößte Rosensammlung der Welt. Bei einer Führung wurden un-
sere Sinne von Farbenspiel und Blütenduft verwöhnt. Rosenattrak-
tionen, wie die „Grüne Rose“, Moosrosen und die echte Ölrose ver-
zauberten uns.
Weiterfahrt nach der traditionsreichen Universitätsstadt Jena. Bei 
einer Führung durch Jena besuchten wir das historische Rathaus mit 
seiner astronomischen Kunstuhr und dem Schnapphans. Vorbei an 
der Stadtkirche St. Michael, von deren Kanzel Martin Luther predigte. 
Wir wandeln auf den Spuren bedeutender Persönlichkeiten. Denn was 
wäre Jena ohne Goethe und Schiller, ohne Zeiss, Abbe und Schott? 
Nach der Führung besuchten wir das dienstälteste Planetarium der 
Welt, das seinen Gästen einzigartige Laser-Ganzkuppel-Projektionen 
präsentiert. Wir wurden mitgenommen auf eine Reise in die Tiefen 
des Universums und besuchten die schönsten Orte des Weltalls. Zu 
wechselnden Hits und Klassikern aus Pop und Rock flogen wir durch 
endlose Sternenmeere, farbenfrohe kosmische Nebel und zu frem-
den Planeten. Weiter ging es mit wilden Flügen durch Wurmlöcher 
und Supernova-Explosionen. Und dazwischen gab es immer wieder 
Zeit, um einfach nur die Sterne zu genießen.
Unsere Reise begann auf der Erde, führte uns durch das Sonnensys-
tem und zeigte atemberaubende Aufnahmen von Monden, Planeten 
und der Sonne. Dann zog es uns weiter hinaus in unsere Galaxie und 
zu fernen Objekten wie kosmische Nebel und schwarze Löcher. Noch 
weiter ging die Reise bis in den Raum zwischen den Sternen und zu 
fremden Galaxien mit unbekannten Planeten.
Der zweite Tag führte uns nach Seitenroda zur Leuchtenburg. 400 m 
hoch thront die Leuchtenburg über dem malerischen Saaletal. Es gibt 
keine ganz sichere Information über die Entstehungszeit des Ortes, 
aber als solche zählt das Jahr 1221 – die erste urkundliche Erwähnung 
der Leuchtenburg. Die Leuchtenburg gilt als „Königin des Saaletals“. 
In ihrer langen und wechselvollen Geschichte war die Burganlage 
mittelalterlicher Amtssitz, Armen- sowie Irren- und Zuchthaus. Hinter 

den meterdicken Burgmauern verbirgt sich ein nicht sofort erkenn-
barer Schatz: eine zauberhafte Wünsche- und Wunderwelt um das 
„weiße Gold“ – das Porzellan. Überraschend anders und spektakulär 
inszenierte Räume, die größte Vase und die kleinste Teekanne der 
Welt, die einzigartige Porzellankirche und den „Steg der Wünsche“ 
an dem „Scherben Glück bringen“, können hier entdeckt werden. Wir 
durften auch einen Wunsch auf einen kleinen Teller schreiben und 
vom Steg werfen.
Weiterfahrt zur Talsperre Hohenwarte im Thüringer Wald mit ihrem 
gleichnamigen Stausee, auch „Thüringer Meer“ genannt, wurde in 
den 1930er-Jahren fertiggestellt. Dabei staute man den Fluss Saale 
und errichtete dafür eine 75 m hohe und 412 m lange Staumauer aus 
Beton. Infolge des Baus der Staumauer mussten mehr als 250 Men-
schen umgesiedelt werden. Die Dörfer Presswitz und Saalthal wurden 
überflutet. Der Stausee erstreckt sich in mehreren Windungen über 
eine Länge von rund 27 km. Er bildet das Ausgleichs- und Unterbecken 
für die beiden Kraftwerke Hohenwarte I und II. Mit einem Fassungs-
vermögen von 182 Millionen m³ handelt es sich um die zweitgrößte 
Talsperre innerhalb der sogenannten Saalekaskade. Gleichzeitig ist 
die Talsperre Hohenwarte die viertgrößte in Deutschland.
Heimfahrt über Coburg und Schweinfurt nach Dittelbrunn-Hambach. 
Schlusshock im Gasthof „Zum Hühnernest“. 
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Aktuelles finden Sie unter: www.hettiger-immobilien.de
Suche laufend für Kunden Immobilien in Höchberg und Umgebung!

Pfarrer-Hußlein-Str. 32    Höchberg
Tel. 0931- 40 92 40   info@hettiger-immobilien.de

Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald
Programm im Juli

ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns wichtig – 
damit wir unseren Personaleinsatz planen können.
Hierfür unter 0931 801057 7000 oder E-Mail:
wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

Sonntag, 07.07., Mittwoch, 10.07., Sonntag, 14.07., Mittwoch, 17.07., 
Sonntag, 21.07.: Theater Spielberg – „Waldpicknick oder Tischlein 
deck dich“
Vier märchenhafte Geschichten rund um einen Picknick-Tisch. Auf-
führung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren. Stückentwicklung: 
Norbert Böll und Susanne Capar. Ausstattung und Spiel: Norbert Böll. 
Musik: Nikolaus Böll. Regie: Susanne Capar. 
Beginn: 16:00 Uhr. Dauer: ca. ¾ Stunde.
Kassenbeginn: ½ Stunde vorher.
Eintrittspreise: Kinder 6 €, Erwachsene 8 €, Familie (3 Pers.) 18 €.
Anmeldung beim Theater Spielberg unter Telefon: 0931 26645
Vorstellung auf der Seebühne des Walderlebniszentrums. Bei schlech-
tem Wetter findet die Vorführung im Obergeschoß des Walderlebnis-
zentrum statt. 

Sonntag, 07.07.: Wald bewegt - Wanderung zum Wolfsbild
Wir wandern heute zum „Wolfsbild“, einem über 300 Jahre alten Bild-
stock mit herrlichem Ausblick über Rimpar bis in den Steigerwald. Wir 
erfahren dort, was der Legende nach zu der Aufstellung geführt hat, 
sowie einiges zur Biologie der Wölfe. Auf der Waldwanderung erfah-
ren Sie auch Interessantes zu Wald und Forstwirtschaft.
Wanderung für Geübte.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 3 Stunden.

Freitag, 12.07.: Waldnaturschutz -Die Sache mit der Jagd
Welche Wildtiere leben eigentlich im Gramschatzer Wald und warum 
müssen einige von ihnen bejagt werden? Anschaulich erfahren Sie 
Wissenswertes über unser heimisches Wild und warum verantwor-
tungsvolle Jagd gelebter (Wald-)Naturschutz ist. Führung für Erwach-
sene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden

Sonntag, 14.07.: „Wanderung zu uralten Riesen“
Sie haben Lust mit uns zu wandern und wollen dabei mehr über den 
Lebensraum Wald erfahren? Dann begleiten sie uns auf eine Wald-
tour zu sehr alten und bizarren Bäumen an besonderen Orten des 
Gramschatzer Waldes, die Sie allein vielleicht nicht finden! Bitte fes-
tes Schuhwerk und dem Wetter entsprechende Kleidung tragen! Füh-
rung für Wanderbegeisterte.
Beginn: 14:15 Uhr. Dauer: 2 1/2 Stunden.

Donnerstag, 18.07.: Waldspaziergang für kleine Entdecker
Mamas, Papas, Omas oder Opas mit Kindern von zwei bis vier Jahren 
erkunden mit uns den Sommerwald. Bei dieser kleinen Waldtour sind 
die Sinne gefordert und einige kleine Aufgaben zu erfüllen, die vor 
allem Körperbeherrschung erfordern.
Für Eltern/Großeltern mit Kindern von 2-4 Jahren.
Beginn: 15:00 Uhr. Dauer: 1 1/2 Stunden.

UNSERE DERZEITIGEN ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 16:30 Uhr
Samstag ist geschlossen
Sonntag von 14:00 bis 17:30 Uhr geöffnet.
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Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Vortrag über Sambia und Einkehrtag
Vortrag Sambia 
Eine kleine, aber sehr interessierte Gruppe traf sich am 23. Mai zu 
einem Vortrag über Sambia. Schon beim gemütlichen Kaffeetrinken 
kamen wir lebhaft ins Gespräch mit Frau Bartsch, die so interessant 
erzählen konnte, dass wir in Kürze schon mittendrin im Thema wa-
ren. Sie berichtete, wie sie zu ihrer Tätigkeit kam und wie sich die 
Initiative inzwischen vergrößert hat – viele Patenschaften, daraus 
resultierend Freundschaften, schulische, berufliche und medizini-
sche Hilfe. Sie hatte zum Kosten frische Erdnüsse mitgebracht, die 
ganz anders – viel intensiver schmecken, als die gekauften. Auch pro-
bierten wir die farbenfrohen selbstgenähten Schürzen an. Es war ein 
gelungener Nachmittag und ich glaube, es war auch einiges in der 
Spendenbox. A.C.
Fotos: Marliese Hertel 

Einkehrtag mit Paul Weismantel 
Wie schon in den vergangenen Jahren, trafen sich in den Pfingstfe-
rien 33 Frauen zum jährlichen Einkehrtag mit Pf. Paul Weismantel. In 
diesem Jahr führte er uns über die Schönheit des Monats Mai, der 
Blumenpracht und der reichen Natur zum Thema: DANKBARKEIT. Si-
cherlich ist jeder von uns dankbar. P.Weismantel führte uns jedoch 
an diesem Vormittag noch tiefer in dieses Thema. Hier sind einige 
Beispiele, die er uns als wichtige Impulse mit auf den Weg gab: 
-	 Falls Du nie einen Kampf des Krieges erlebt hast, nie die Einsamkeit 
durch Gefangenschaft, die Agonie des Gequälten oder echten Hunger 
gespürt hast, dann bist du glücklicher als 500 Millionen Menschen der 
Welt.
-	 Falls du in die Kirche gehen kannst ohne die Angst, dass dir gedroht 
wird, dass man Dich verhaftet oder umbringt, bist du glücklicher als 3 
Milliarden Menschen auf der Welt. 
-	 Fall sich in Deinem Kühlschrank Essen befindet, Du angezogen bist, 
ein Dach über dem Kopf hast und ein Bett zum Hinlegen, so bist Du 
reicher als 75% der Einwohner dieser Welt.
-	 Falls Du ein Konto bei der Bank hast, etwas Geld im Portemonnaie 
und etwas Kleingeld in einer kleinen Schachtel, gehörst Du zu den 8% 
der wohlhabenden Menschen auf dieser Welt. 
-	 Wenn du diese Nachricht lesen kannst, bist Du gesegnet, denn Du 
gehörst nicht zu den 2 Milliarden Menschen, die nicht lesen können.  
Wir sind sehr dankbar, dass wir diesen Einkehrtag mit P. Weismantel 
erleben konnten. Christa Uhlmann begleitete uns bei den Liedern. 
Den Vormittag ließen wir bei gemütlichem Mittagessen im Lamm 
ausklingen. Allen, die zum Gelingen dieses schönen Tages beigetra-
gen haben, herzlichen Dank. A.C. 

Anita Bartsch (hinten rechts) hat den Verein S.A.m.b.i.A. e.V. gegründet, um Kin-

dern in Afrika eine schulische Ausbildung zu ermöglichen. 

Der Verein in Böttigheim arbeitet ehrenamtlich und ist auf Spenden 
angewiesen.
Spendenkonto: Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V. 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 
Kontakt: info@sambia-ev.de
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Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com
1Finanzierungsbeispiel für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe | Hub-
raum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 4,4 l/100 km; kombinierter 
Wert der CO2-Emissionen: 98 g/km; CO2-Klasse: C. Auf Basis des Endpreises in Höhe von 18.900,00 Euro, Nettokredit-
betrag 15.438,03 Euro, Gesamtkreditbetrag 17.907,75 Euro, Anzahlungsbetrag 1.737,57 Euro, effektiver Jahreszins 
4,99 %; gebundener Sollzinssatz 4,88 % p.a.; 49 Monate Laufzeit; 48 Raten à 189,00 Euro; Schlussrate 8.835,75 Euro 
(ausgehend von 10.000 km jährliche Laufleistung; sonst Abweichungen möglich) zzgl. 1.190,00 Euro Bereitstellungs-
kosten und 129,00 Euro Auslieferungspaket; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank 
AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Das Angebot entspricht dem Beispiel gem. PAngV. Nicht mit anderen Suzuki 
Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Aktion gültig bis 31.07.24.

RETTEN STATT REDEN
sea-watch.org/spenden/

Sea-Watch e.V. 
BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 
 0002 0222 88   

SEENOTRETTUNG AN 
EUROPAS GRENZEN

Unser Höchberger Verein hill kranken Kindern und unterstützt ihre Familien. Wir bringen die Forschung 
an seltenen Erkrankungen voran. Helfen Sie uns dabei. Jeder Euro kommt an!

IBAN: DE59 7905 0000 0047 7995 15
Infos unter:  www.tay-sachs-sandhoff.de oder Tel. 0931 / 991 314 00
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Tafel Höchberg | Bildung ist ein Schlüssel für das 
Erschließen von Lebensqualität

Ein wichtiger Schritt im Leben ist es, vom Kindergarten in die Schule 
zu wechseln. Die Kinder freuen sich darauf, gehören sie doch jetzt 
zu den Großen und dürfen zusammen mit anderen lesen, schreiben, 
rechnen und viele andere Inhalte kennenlernen und sich so auf ein 
selbständiges Leben in einer immer komplexeren Welt vorbereiten.

Der erste Schultag ist ein aufregender Tag für sie und in Begleitung 
der Erziehungsberechtigten machen sie sich auf den Weg. Dort tref-
fen sie Kinder, die mit ihnen die gleiche Klasse besuchen werden. Ei-
nige kennen sie schon und auch mit anderen entwickeln sich neue 
Freundschaften. Da man für das Lernen auch eine gute Ausrüstung 
benötigt, brauchen sie einen Schulranzen, in dem Bücher, Turnbeu-
tel, Stifte und Pausenbrote transportiert werden. 

So hat „STERNSTUNDEN „ vom BR es übernommen, Kindern von Tafel-
kunden den Ranzen zu stiften. Auch die Tafel Höchberg hat sich ge-
meldet und freut sich sehr, dass sie den Schulanfängern hochwertige 
Ranzen in unterschiedlichen Ausführungen geben konnte.

Mit freudigen Ge-
sichtern nahmen die 
Kinder ihre Schulta-
schen in Empfang, 
bewunderten ihren 
und den der anderen 
Kinder voller Freude 
und sind jetzt noch 
mehr in gespannter 
Erwartung auf das, 
was sie in der Schule 
lernen dürfen.

Unsere Kinder sind 
die Zukunft, deshalb 
sagt die Tafel Höch-
berg „DANKE STERN-
STUNDEN „!

KjG Mariä Geburt | Ausflug in den Freizeitpark
Am 08. Juni ging es für die KjG Mariä Geburt in den Freizeitpark nach 
Geiselwind. Um 9 Uhr trafen sich alle Teilnehmer:innen am Wald-
sportplatz, von wo aus die Fahrt startete. Am Ziel angekommen, teil-
ten sich die Kinder aus fünf unterschiedlichen KjG-Gruppen in meh-
rere Kleingruppen auf und die Erkundung des Freizeitparks konnte 
beginnen. Von Wasserbahn, über Gruselkabinett und Kettenkarussell 
bis zum Freefalltower wurden alle Fahrgeschäfte getestet. 
Nach einer kurzen Mittagspause mit Stärkung konnten die Kinder 
noch die restlichen Fahrgeschäfte fahren und alle Attraktionen des 
Freizeitparks auskosten. Gegen 17 Uhr traten wir nach einem ereig-
nisreichen Tag wieder die Heimreise an. 
Danke an alle Leiter:innen, die den Ausflug begleitet haben! Nächstes 
Jahr werden wir bestimmt wieder einen Ausflug in einen Freizeitpark 
unternehmen, auf den wir uns schon sehr freuen! 

ANZEIGE

Klangmassage oder geführte Klangmeditation
Hand- und Fußreflexzonen Wellnessmassage

Info/Anmeldung unter 
Tel. 0157 349 239 74
www.christine-kampfmann-klangmassage.de

ANZEIGE
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ihr dach in besten händen
Egal ob Steildach, Flachdach oder Blechdach - bei uns 

sind Sie richtig. Wir sind Ihr Partner für Dachentwäs-

serung, Ortgangsverkleidung, Kamineinfassung und 

vieles mehr.

Als etabliertes mittelständisches Unternehmen und Familienbetrieb sind wir 

seit 1969 in den Bereichen Orthopädietechnik, Sanitätshaus und Rehatechnik 

tätig.  Zur Verstärkung unseres jungen und engagierten  Werkstatt-Teams 

suchen wir ab sofort in Vollzeit im Bereich Orthetik / Kinderorthetik
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Seniorenbeirat | Info-Post

Aus den Vereinen

Liebe Seniorinnen und Senioren,
leider häufen sich in letzter Zeit wieder die Vorfälle von be-
trügerischen FAKE-Anrufen und viele Seniorinnen und Se-
nioren werden um ihr Erspartes gebracht. Meinem Bericht 
füge ich deshalb eine Info des Polizeipräsidiums Unterfran-
ken bei. Es ist empfehlenswert, diese Punkte genau zu be-
achten.
Diese und viele weitere Informationen finden Sie in der In-
fopost für Senioren (siehe Bild), die vierteljährlich erscheint 
und sowohl im Rathaus, als auch in der Bibliothek ausliegen.
Ich wünsche einen schönen Sommer und geben Sie auf sich 
acht.

Wolfgang Knorr, Vorsitzender

ANZEIGEN

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

Wir sind gerne persönlich für Sie da!

Telefon 09364/8173-0 
info@rainbowprint.de 
www.rainbowprint.de

Ihr persönlicher 
Druckpartner vor Ort.

Direkt zur Website
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Bündnis 90 / Die Grünen Höchberg | Helfer für Marktfest gesucht
Begehung „Südzuckergelände“
Das Wetter spielte mit und so konnten sich die ca 20 Interessierten 
auf Einladung des Ortsverbands von Bündnis 90 / Die Grünen hin am 
5. Juni zur Betrachtung des Areals an der Grenze zu Eisingen treffen. 
Besonders die Topographie des Geländes, welche an ein Amphithea-
ter erinnert, stach heraus. Nachdem alle das Gelände auf sich hatten 
wirken lassen, wurde rege über das Für und Wieder und die Art der 
Entwicklung dieser Fläche diskutiert. 

Nachwahlen im Ortsverband
Der Ortsverband in Höchberg ist inzwischen so mitgliederstark, dass 
wir in Absprache mit dem Kreisverband als Pilotprojekt eine eigene 
Kasse einführen. Somit kam es mittels Mitgliederversammlung zur 
Wahl des dafür notwendigen Kassiers Christian Stöckel. Herzlichen 
Glückwunsch an dieser Stelle. So ist es uns nun auch möglich, Spen-
den, die die Unterstützung und Zufriedenheit mit der Arbeit der Grü-
nen in Höchberg zum Ausdruck bringen, entgegenzunehmen.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Juli wieder wie gewohnt statt. 
Am Montag, 15 Juli um 19:30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen.

Tipps für naturnahes Gärtnern: lbv.de/garten

Mehr Wildnis im 
Garten wagen

Fo
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ir
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t H
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g

LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.

Ökohaus | Eine Nacht im Wald 
12. Juli, 21:00 - 23:00 Uhr
Wollt ihr einmal erforschen, was in der Nacht im Wald so alles los ist? 
Dann kommt mit auf eine kleine Entdeckungstour, denn die Nacht 
bietet viele Gelegenheiten für aufregende Abenteuer. Zuerst wollen 
wir mit kleinen Spielen unsere Sinne schulen. Wisst ihr eigentlich, 
wie man sich mit Hilfe der Sterne orientieren kann und kennt ihr 
schon den „Großen Wagen“? Wir werden gemeinsam einige einfa-
che Sternbilder mit Teelichtern auf dem Boden nachbilden. Und mit 
etwas Glück werden wir einigen fliegenden Jägern begegnen, den 
Fledermäusen. Seid gespannt, welche Überraschungen die Nacht zu 
bieten hat.
Treffpunkt: Vor der Kirche St. Bruno zu Beginn des Steinbachtals, 
Würzburg, Gebühr 7 Euro/Erw., 5 Euro/Kind (pro Kind sollte jeweils 
nur ein Erwachsener teilnehmen). 
Anmeldung bis zum 8.7.: Tel. 0931/43972, info@bn-wuerzburg.de.
Weitere Veranstaltungen unter: 
www.wuerzburg.bund-naturschutz.de 

Aus den Vereinen

Die Entwicklung des  „Südzuckergeländes“ wurde auf Einladung der Grünen diskutiert. Foto: Katharina Rompf

Beteiligung am Marktfest
Auch diese Jahr sind wir wieder mit dabei. Traditionell könnt ihr euch 
bei uns am Stand Bionade und vegetarische oder vegane Wraps er-
werben. Wenn es besonders heiß ist, wollen wir auch Wassermelone 
anbieten. Bei den Getränken bieten wir außer Bionade Gin Tonic an, 
auch als alkoholfreie Version. Wir freuen uns auf euren Besuch. Wer 
uns nicht findet, schaut nach den Sonnenblumen auf den Tischen. 
Wer bereit wäre, beispielsweise beim Auf- oder Abbau zu helfen, 
oder eine 2-Stunden-Schicht zu übernehmen, kann sich gerne unter 
0151/107 520 25 melden.
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ANZEIGE

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir laden Sie ein zum großen 
Künstlermarkt im Gewer be­
gebiet  Heuchelhof gegen-
über OBI. Über 50  Aussteller 
präsentieren Kreatives, Selbst-
gemachtes und Kunst! Von 
Skulpturen über Malerei bis hin 
zu Textilem — für jeden ist et-
was dabei! 
Der Markt erstreckt sich über 
unser ganzes  Firmenareal: 
Zwischen den  Gartenmöbeln 
vor dem Laden, neben den 
Wohn accessoires im Geschäft, 
in unserem Betten studio und 
in unserer Polsterei und der 
Näherei. Weitere Aussteller 
präsentieren sich mitten in 
der Matratzenfertigung und im 
Schaumstofflager, aber auch 
im Großraumbüro, im Pausen-

raum, inmitten der Akustikaus-
stellung und auf der Dach-
terrasse. Bei schönem Wetter 
auch auf dem  Gelände rund 
ums Gebäude. 
Es gibt  Bratwurst, Pommes und 
Steak,  Getränke und original 
 italienisches Eis. Kommen Sie 
mit Freunden und Familie vor-
bei . Ich freue mich auf Sie und 
ein unvergessliches Event mit 
 vielen kreativen Momenten!

Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI): Max-Mengeringhausen-Str. 19-21
Tel. 0931-35979920 | Mo-Fr 9-18:30 Uhr · Sa 9-16 Uhr | www.schaumstoffe-wegerich.de

HÄKEL-KUNST HOLZ-SKULPTUREN

PLOTTER-ARBEITEN PAPIER-BLUMEN

ITALIENISCHES EIS WIR FREUEN UNS AUF SIE!

K Ü N S T L E R ­ M A R K TK Ü N S T L E R ­ M A R K T
SA., 13. JULI 2024 BEI WEGERICHSA., 13. JULI 2024 BEI WEGERICH

z. B. von A. Frankenberger-Nagel

z. B. von Design by Dea z. B. von Emil&Frieda

z. B. von M. Schneider von HolzBar
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Pflegeberatung vor Ort
Termine in Waldbüttelbrunn und Rottendorf

WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fragen rund 
um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im Alter. Vertreten durch 
seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die Einrichtung WIRKOMMU-
NAL für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger im vorpflegerischen Bereich eine wohnort-
nahe Beratung in den Gemeinden anbieten. 

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Einrichtung 
WIRKOMMUNAL/des Pflegestützpunktes Landkreis Würzburg an die-
sen Tagen vor Ort und beraten zu folgenden Themen:
•	 Pflegeberatung und Pflegekoordination:
unabhängige Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige
•	 Wohnberatung und Wohnungsanpassung:
Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit Behinde-
rung
•	 Fachstelle für pflegende Angehörige:
Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebenssituationen (De-
menz)

Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14 bis 17 Uhr nur nach Ter-
minvereinbarung statt: Rathaus Waldbüttelbrunn, Lindenstraße 3:
03.07., 31.07., 28.08.
EN-Halle Rottendorf, Raum 3, Theilheimer Straße 1:
17.07., 14.08., 04.09.

Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@kommunalunternehmen.de vereinbart werden. 

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Waldbüttelbrunn
Rathaus, Lindenstraße 3

03. Juli 2024 von 14 - 17 Uhr

31. Juli 2024 von 14 - 17 Uhr

28. August 2024 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de
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Hier � nden Sie eine große VielfaltHier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

Die Saga geht weiter!
FREILICHTTHEATER GIEBELSTADT

DDEERR HHEERRRR 
DDEESS ZZOORRNNSS

www.florian-geyer-spiele.de – Jetzt Tickets buchen!

Freitag  12. Juli
Samstag  13. Juli 

Freitag  19. Juli 
Samstag  20. Juli 

Freitag 26. Juli
Samstag 27. Juli
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Aus den Vereinen

SPD Höchberg | AnsprechBar

SPD Höchberg 60plus | Juli-Wanderung
Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, die nächste Wanderung ist am 
Dienstag, 16. Juli. Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Waldsportplatz 
Höchberg. Unseren Schlusshock machen wir im La Piaza bei Isni am 
Marktplatz,  Gäste sind wie immer willkommen.
Wolfgang Knorr Vorsitzender SPD 60plus

Unsere nächste AnsprechBar richten wir am 28. Juli zwischen 18 Uhr 
und 19.30 Uhr auf dem Partnerschaftsplatz aus. Sprechen Sie mit uns 
über dessen geplante Umgestaltung! Oder sollte der Grundweg zu ei-
ner Fahrradstraße werden? Könnte man um den Partnerschaftsplatz 
herum ein Einbahnstraßensystem einrichten? Möchten Sie mit uns 
über ein anderes Thema sprechen?
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Text und Foto: Martin Benthe

DLRG OV Höchberg | Jahreshauptversammlung  
500 € Spende für den Katastrophenschutz-Zug der DLRG im Hoch-
wassergebiet an der Donau
Am 3. Juni fand die Jahreshauptversammlung des Ortsvereins statt.  
2. Vorsitzender Eugen Krammel konnte leider nur 15 von aktuell 95 
Mitgliedern begrüßen. Als Gäste waren anwesend der stellvertre-
tende Bezirksvorsitzende Franjo Straub sowie die stellvertretende 
Bezirksschatzmeisterin Birgit Kurewitz,  die dankenswerterweise 
auch die Protokollführung übernahm. Er lobte die zwei Ausbilder 
für das Rettungsschwimmen, besonders den neuen Lehrscheinin-
haber Stefan Hilpert, der sehr engagiert und unterstützend für den 
Verein tätig ist. Außerdem dankte er den drei Schwimmhelfern, die 
das Schulschwimmen mit zwei Stunden wöchentlich in ihrer Freizeit 
ehrenamtlich unterstützen. Anschließend gab der technische Leiter 
Peter Gutmann seinen Bericht ab. Es fand im letzten Jahr 40 x Vereins-
schwimmen jeweils montags statt.
Dabei erbrachten drei Mitglieder ca. 240 Aufsichtsstunden. Er und 
Stefan Hilpert und einige Ausbildungshelfer leisteten ca. 80 Stunden.
Es wurden 16 x DRSA in Bronze, 10 x in Silber und 2 x in Gold ab-
genommen. Außerdem hielt Eugen Krammel wieder 2 Aquajogging-
Kurse mit jeweils 10 Teilnehmern ab.
Auch in der Verwaltung fielen durch den krankheitsbedingten Ausfall 
des 1. Vorsitzenden Alfred Eitel etliche Mehrstunden an. Die Schatz-
meisterin Ines Pfister konnte einen erfreulichen Kassenstand vor-
tragen, der von den Revisoren als korrekt geführt bestätigt wurde. 
Somit konnte die Vorstandschaft einstimmig entlastet werden.
Aufgrund des positiven Kassenstandes und der Tatsache, dass wir 
keine Aktiven zum Katastrophenschutz-Zug des DLRG-Bez. Unter-
franken abstellen können, beschloss die Vorstandschaft 500 € als 
Verpflegungszuschuss für diese 38 Helfer zu spenden. Der DLRG-Bez. 
Unterfranken war abwechselnd mit 2 Zügen im Hochwassergebiet 
tätig.
Allen aktiven Kameraden nochmals recht herzlichen Dank für ihre 
ehrenamtliche Hilfe.   

Wir persönlich (nicht der PASSBILDER 
Automatl fotografieren Sie Biometrisch oder Portrait-Charakter 

individuell. 
Sie haben die Auswahl 
aus mehreren Aufnahmen. 
In der Cloud steht sie 
Ihnen für 6 Monate bereit. 

q�_ 
�1� 

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg 
Fon: 0931114 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de 
Mo.-Sa. 9.00 - 18.00 Uhr 

ANZEIGE
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Gerolzhofen

+49 151 22387665

münch-maschinenverleih.de

G

IHRE VORTEILE: • Altbelag kann liegen bleiben • Sofort begehbar 
• Integrierte Drainage • Aufbauhöhe max. 13 mm • und viele mehr

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Uettingen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne.

Montag - Freitag 800 - 1700 Uhr  

 

 

RENOfloor® GmbH • Mittlere Stämmig 2 • 97292 Uettingen

0 93 69/ 90 67 -0 • info@renofloor.de • www.renofloor.de
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Förderverein der Katholischen Kirchen | Mitglieder: 50er-Marke geknackt
Ende März fand die erste Mitgliederversammlung des „Förderverein 
für das Gemeindeleben und die Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert 
in Höchberg e.V.“ statt. Inzwischen hat der Verein mehr als 50 Mit-
glieder. „Das freut uns ungemein“, sagt Gudrun Walther. „Aber wir 
brauchen noch mehr Menschen, die uns unterstützen - egal ob mit 
Geld, Ideen oder Engagement“, so die stellvertretende Vereinsvorsit-
zende und ergänzt: „Es wäre toll, wenn bis Ende des Jahres nochmal 
100 Mitglieder dazukämen. Bei 18 € Mindestjahresbeitrag wären es 
1800 €.“ Dafür könnte man schon das ein oder andere kleinere (Ju-
gend-)Projekt in der Pfarreiengemeinschaft fördern.
Der Förderverein wurde gegründet, damit die Kirchen nicht nur 
sprichwörtlich im Dorf bleiben, sondern damit kirchliches Leben auch 
weiterhin in Höchberg lebendig, aktiv und vor allem auch attraktiv 
bleiben kann. Über den Förderverein kann die Pfarreiengemeinschaft 
freier über Gelder verfügen und bereits existierende Gruppierungen 
unterstützen oder neue Projekte anstoßen.

Info-Flyer über den Verein und erste Pro-
jektideen sowie Beitrittserklärungen liegen 
in den beiden Kirchen Mariä Geburt und St. 
Norbert aus, oder können über die Home-
page der Pfarreiengemeinschaft herunter-
geladen werden (www.pg-hoechberg.de).

„Mein Mann Ralf und ich sind Mitglieder im Förderverein, damit auch 
weiterhin ein breitgefächertes Angebot für Jung und Alt und eine le-
bendige Gemeinde erhalten bleiben“, sagt Karoline Klug, die zu den 
ersten gehörte, die dem Verein beigetreten sind. Ihre ganze Familie 
ist in der Pfarreiengemeinschaft aktiv. 
Foto: Christina Gold ANZEIGEAgentur für Arbeit Würzburg 
Veranstaltungen im Juli

Präsenzveranstaltungen
4. Juli, 15 - 16 Uhr Abi und dann? Wege nach dem Abitur 
(Anmeldung:  0931 7949 202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de)
11. Juli, 15 - 16 Uhr Freiwilligendienste – Das Plus im Lebenslauf (An-
meldung: 0931 7949 202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de)
25. Juli, 16 - 19:30 Uhr Tag der Ausbildung: Vorstellung der Ausbil-
dungs- und Studiengänge bei der der Agentur für Arbeit im Rahmen 
eines vielfältigen Programmes (ohne Anmeldung)
30. Juli, 9 - 14:30 Uhr Schnuppertag für die Ausbildung zur/zum Fa-
changestellten für Arbeitsmarktdienstleistungen bei der Agentur für 
Arbeit Würzburg (Anmeldung: 7949 454) 

Online-Veranstaltungen 
2. Juli, 9:30 - 11:30 Uhr Erste Schritte mit ChatGPT & Co. Für den Ein-
satz in Beruf und Alltag
2. Juli, 15:30 - 17 Uhr Resilienz – Krisen bewältigen und gestärkt 
herausgehen 
9. Juli, 15:30 - 17 Uhr Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und Tipps für 
das Vorstellungsgespräch 
11. Juli, 10 - 11 Uhr Die Zukunft gehört dir! Jetzt einen Berufsabschluss 
nachholen
16. Juli, 15 - 16 Uhr Tipps für den Wiedereinstieg

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen sowie die Einwahl-
links (Skype for business) unter: www.arbeitsagentur.de/veranstal-
tungen oder www.angeklickt-durchgeblickt.de
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ELLA
MEDITERRANE       WOCHEN
BOTANICA

01. - 13.
JULI 2024

HÖCHBERG
GEWERBEGEBIET

0931 407140
GAERTNEREIHUPP.DE

GROSSE AUSWAHL AN OLIVEN,
PALMEN, ZITRUSFRÜCHTEN UND CO.
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Pfarreiengemeinschaft | Kühler Schattenplatz im Hof von St. Norbert
Smarte Region Würzburg testet ein Klima-
rondell
Am Hexenbruch wird es in den heißen Som-
mermonaten zumindest ein kühles Örtchen 
geben. Besucher:innen und Bewohner:innen 
Höchbergs können ab Mitte Juli auf Bänken 
eines smarten Klimarondells Platz nehmen. 
Mit einem schattenspendenden Runddach, 
pflanzenberankten Wänden und smarter 
Kühltechnik soll in den kommenden Wochen 
eine kühle Ruhezone für heiße Tage entste-
hen.   
Das innovative Klimarondell ist ein gemein-
sames Projekt der Smarten Region Würzburg 
mit dem deutschen Start-Up greenovacity 
aus Ulm. Nachdem bereits im Sommer 2023 
ein Prototyp im Würzburger Rathausinnen-
hof getestet wurde, wird Anfang Juli eine 
weiterentwickelte Version auf dem Kirch-
platz von St. Norbert aufgestellt. In die Wei-
terentwicklung des Klimarondells flossen 
viele Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
ein. Es kommt mit größerem Dach für mehr 
Schatten und einer umlaufenden Bank aus 
Holz für noch mehr Sitzgelegenheiten. In 
Zusammenarbeit mit dem Institut für Geo-
graphie und Geologie (Professur für Klimato-
logie) der Universität Würzburg soll auch die 
Kühlwirkung des Rondells bis Ende Septem-
ber getestet werden. 

Angenehmes Klima – trotz versiegelter  
Flächen
Ziel des Klimarondells ist es, durch solarbe-
triebene Wasserkühlung ein angenehmes 
Klima auf versiegelten Flächen zu schaffen. 
In der Endausbaustufe soll das Klimarondell 
eine begrünte, von Strom- und Wasserver-
sorgungsnetz unabhängige Einheit sein, die 
eigenen Solarstrom produziert und Regen-
wasser nutzt. Vorteil des dann autarken Sys-
tems ist u.a., dass es nicht baulich verankert 
werden muss und auch wieder versetzt wer-
den kann.
Klaus Walther, der noch in seiner Zeit als 
Leiter des Fachbereichs Wirtschaft, Wissen-
schaft und Standortmarketing und Gesamt-
verantwortlicher für die Smarte Region 
Würzburg das Projekt angestoßen hat, sagt 
dazu: „Nachdem wir im letzten Jahr das Ron-
dell in der Stadt Würzburg testen konnten, 
freuen wir uns jetzt, dass wir das Klimaron-
dell auch im Landkreis Würzburg in Höchberg 
testen können. Wir versprechen uns davon 
eine kleine, aber feine kühle Oase an heißen 
Sommertagen.“ Durch direkte Kontakte mit 
der Kirchenverwaltung St. Norbert konnte 
die Aufstellung kurzfristig und unkompliziert 
in die Wege geleitet werden. Die Zuständigen 
vor Ort planen nun, das Klimarondell mit ein-
zelnen Aktivitäten zusätzlich zu beleben und 

Die Weiterentwicklung des Klimarondells kommt im Juli nach auf den Kirchplatz von St. Norbert am Höch-

berger Hexenbruch. Hier die erste Testphase im September 2023 im Würzburger Rathausinnenhof.  © Katja 

Schröder, Stadt Würzburg.

den Kirchplatz als Treffpunkt für die Bewoh-
ner des Hexenbruchs attraktiv zu machen.
 
Teil des Heimatforums für mehr Begeg-
nungsorte
Das Klimarondell ist Teil der Maßnahme Hei-
matforum der Smarten Region Würzburg. 
Das Heimatforum soll mit passend ausge-
statteten Begegnungsorten die soziale Re-
silienz in der Gesellschaft fördern. Mit dem 
Klimarondell werden an zentralen Plätzen 
Sitzmöglichkeiten auch für heiße Tage ge-
schaffen, damit Bürgerinnen und Bürger sich 
hier gerne und länger aufhalten und mitein-
ander ins Gespräch kommen.
Mehr Information zum Heimatforum in un-
serem Erklärvideo: 
www.stadt-land-wue.de/heimatforum

Teilen Sie mit uns Ihre Meinung zum Klima-
rondell: https://wuerzburg-mitmachen.de/
heimat-forum oder marketing@slswue.de

Ihr Kontakt bei der Smarten Region Würz-
burg: Katja Schröder, Managerin Marketing 
und Kommunikation, marketing@slswue.de 
Smarte Region Würzburg – ein Projekt von 
Stadt und Landkreis Würzburg
Weitere Informationen unter: 
https://smarte-region-wuerzburg.de

ANZEIGE
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 25g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen  

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!
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Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Hexenbruchfest – Helfer gesucht! 

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822, Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Mo, Mi und Do 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015, Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:30 - 16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag,	06.07., 18:30 Uhr	 SN
Sonntag,	07.07., 10:00 Uhr	 MG
Samstag,	13.07., 18:30 Uhr	 MG
Sonntag,	14.07., 10:00 Uhr	 SN 
	 ökumenischer Familiengottesdienst zum Hexenbruchfest
Samstag,	20.07., 18:30 Uhr	 SN
Sonntag,	21.07., 10:00 Uhr	 Marktplatz: 
	 ökumenischer Gottesdienst zum Marktfest
Samstag,	27.07., 18:30 Uhr	 MG 
	 mit Verkauf von Waren aus dem fairen Handel
Sonntag,	28.07., 10:00 Uhr	 SN mit Verkauf von Waren aus dem 
	 fairen Handel, anschl. Rastplatz Kirche
Samstag,	03.08., 18:30 Uhr	 SN
Sonntag,	04.08., 10:00 Uhr	 MG
An Werktagen Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauengottesdienst Mittwoch, 03.07., 09:00 Uhr MG
Hexenbruchfest 13./14.07.2024
	 Samstag, 17:30 Uhr Impuls zum Auftakt des Hexenbruchfests SN, an-

schl. Festbetrieb
	 Sonntag, 10:00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst SN, anschl. 

Festbetrieb
Marktfest 21.07.2024
Sonntag, 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz
Kindergottesdienste
Sonntag, 28.07., 10:00 Uhr SN

Veranstaltungen
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
	 Mittwoch, 10.07., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Pfarrheim
Seniorentreff St. Norbert
	 Dienstag, 16.07., 14:30 Uhr Es ist Sommer: Wir grillen!
Seniorenkreis Mariä Geburt
	 Mittwoch, 17.07., 14:30 Uhr Denksportgruppe im Pfarrheim
	 Mittwoch, 31.07., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrheim
Frauentreff im KDFB
	 Donnerstag, 18.07., 14:00 Uhr Führung bei den Erlöserschwestern in 

Würzburg, anschl. besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken im klostereigenen Café. Anmeldung bis zum 15.07.2024 
bei Edeltraud Skrdlant, Tel. 400450. Gäste sind herzlich willkom-
men!

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
	 Freitag, 19.07., 14:30 Uhr im Pfarrsaal St. Norbert
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
	 Freitag, 26.07., 10:00 Uhr - 13:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und 

Verkauf von Waren aus dem fairen Handel
Ökumenischer Kinderchor
	 Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus
Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl 

anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de
Ökumenischer Kirchenchor
	 Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
	 Chorproben donnerstags 19:15 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

Wir freuen uns, dass Pfarrer Paul Masolo wieder in diesem Jahr bei 
uns sein kann. Er wird Pfarrer Lotz im Urlaub vertreten. Gerne kön-
nen Sie ihn zum Essen einladen. Die Essens-Listen liegen in beiden 
Kirchen aus. Am Samstag, 27.07. und Sonntag 28.07.2024 ist die Kol-
lekte für seine Projekte in Uganda bestimmt. Wir danken Ihnen ganz 
herzlich für Ihre Spende.

ANZEIGE

„Nachbarn kennenlernen, Freunde gewinnen...“ – unter diesem Mot-
to findet seit Jahrzehnten das Hexenbruchfest auf dem Kirchplatz 
von St. Norbert statt. Angefangen als Pfarrfest, ist es mittlerweile 
ein Ortsteilfest für den Hexenbruch und ganz Höchberg geworden. 
Der Erlös des Festes hilft der Pfarrgemeinde, ihre Jugend- und Senio-
renarbeit, ihre sozialen Aufgaben, ihr Gemeindeleben zu finanzieren. 
Viele helfen mit am Grill, Brotzeitstand und Bierstand, der Cafeteria 
(…) und nicht zuletzt auch durch Spenden. Die KJG Norbert engagiert 
sich stark. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön! 

Haben Sie Lust, ein paar Stunden mitzuhelfen? Und so die Arbeit auf 
mehr Schultern zu verteilen und uns allen ein schönes Fest möglich 
zu machen. Melden Sie sich, ob als Alt- oder Neubürger Höchbergs, 
schreiben oder sagen Sie uns, wo sie sich vorstellen könnten, ein 
paar Stunden am 13. bis 14. Juli (oder beim Aufbau am 12.07. und/
oder dem Aufräumen am 15.07.) mitzuhelfen. 

In diesem Jahr hat das Orga-Team – neben den Listen, die in St. Nor-
bert und während der Gottesdienste auch in Mariä Geburt – auslie-
gen, die Möglichkeit geschaffen, sich online in eine der Helferlisten 
einzutragen – hier der Link zu dieser Liste:
https://www.standeinteilung.de/event/tJ8hNr5vG7rC28S

Gerne können Sie sich auch per Mail unter hexfest@behl.net oder 
per Telefon bei Marc Behl (Mobil: 0160/7548412) melden.
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!
Gudrun Walther, PGR Höchberg
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Kein Kind soll auf der Straße enden!
Bitte helfen Sie!

 www.strassenkinder.de
Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10
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xEvang.-luth. Kirchengemeinde St. Matthäus 
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus = 
Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn). 
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931 487 25, per E-Mail unter 
pfarramt.hoecherg@elkb.de und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de.

Samstag, 06.07., 19 Uhr, Jugendgottesdienst, Bonhoeffer-Gemeinde-
haus

Sonntag, 07.07., 10 Uhr, Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Bon-
hoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 14.07., 10 Uhr, Ökum. Familiengottesdienst zum Hexen-
bruchfest Pfarrkirche St. Norbert, Höchberg

Sonntag, 21.07.,10 Uhr, Ökum. Gottesdienst zum Marktfest, Höch-
berg Marktplatz

Sonntag, 28.07., 10 Uhr, Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Paul-
Gerhardt-Haus (Wiese)

Seniorennachmittag Höchberg, Donnerstag, 18. Juli 2024 von 15 Uhr 
bis 17 Uhr, Bonhoeffer-Gemeindehaus: Pfarrer i.R. Friedemann Jung 
spricht über das Thema: „Israel – Heiliges, gequältes Land: Ein bebil-
derter, subjektiver, touristisch-historisch-politischer Reisebericht“

Jahreshauptversammlung des Gemeinde-Fördervereins: Der Ge-
meinde-Förderverein St. Matthäus e.V. lädt hiermit zu seiner Mitglie-
derversammlung am Dienstag,  2. Juli um 18:30 Uhr im Bonhoeffer-
Gemeindehaus ein.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und können dabei 
Einblick in den Zweck und die Ziele des Vereins bekommen. Neben 
den formell erforderlichen Beschlüssen wie zum Beispiel über die 
Rechnungsprüfung ist vor allem die Beratung und der Beschluss über 
die Verwendung der eingegangenen Spenden interessant. Außerdem 
gibt es einen kleinen Bericht über den aktuellen Stand der Planungen 
zum Matthäus-Gelände.
Horst Büttner, 1. Vorsitzender

Kirchenvorstandswahl am 20.10.2024
Am 20. Oktober findet in ganz Bayern die Kirchenvorstandswahl statt.
15 Männer und Frauen aus unserer Gemeinde haben sich zur Kandi-
datur bereit erklärt. Sie bilden damit den endgültigen Wahlvorschlag. 
Er enthält folgende Namen:
1. Susanne Bach
2. Horst Büttner
3. Matthias Ernst
4. Nadia Fiedler
5. Brigitte Freund
6. Kathrin Gäbelein
7. Thomas Hansen
8. Sven Hegwein
9. Ottmar Kohl
10. Mirianna Linke
11. Damaris Neumann
12. Silvia Oehling
13. Carolin Sälzer
14. Kurt Schmitt
15. Bianca Windolf
Die diesjährige Kirchenvorstandswahl wird wieder als allgemeine 
Briefwahl durchgeführt. Die notwendigen Wahlunterlagen werden 
vom 16. bis 29. September zentral von der Landeskirche verschickt. 
Bis zum offiziellen Wahltag (20. Oktober) können Sie diese ans Pfarr-
amt ausgefüllt zurückschicken oder am Wahltag ins Wahllokal im 
Bonhoeffer- Gemeindehaus zum Wählen kommen.

WIR SIND FÜR 
KINDER DA.
OHNE WENN
UND ABER.

HELFEN SIE DABEI!



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 58

Stellenanzeigen

Transportfirma aus Waldbüttelbrunn sucht 
zum nächstmöglichen ZeitpunRt einen

Mitarbeiter in Vollzeit (m/w/d)
für Wechselbrückengliederzug

VVoorraauusssseettzzuunngg::  FührerscheinRlasse CE 
(Erfahrung mit Gliederzug wünschenswert). 
Abwechslungsreiche TätigReit, Rollegiales 
Team und moderner FuhrparR. 
Nähere Infos zur TätigReit auf Nachfrage. 
info@mainhurier.com, ,,---------, ,----,
www.mainhurier.com i k � \ 
oder 0931/'+0697-0 fflaln Urler _.

it's your lieferung 

weil du 
mehrwert 
bist...
Projektleiter Elektrotechnik (m/w/d)
Wir suchen:

Mehr Infos + Bewerbung an:  

pbs-design.de/karriere

Wir benötigen Deine Unterstützung bei:

// ELT- und TK- Konzepterstellung // Arbeit über alle 

Projektphasen // Planung, Ausschreibung, Koordination

Als Teil unseres Teams erhältst Du:

// Flexible Zeiteinteilung // Mobiles Arbeiten

// große Mitgestaltungsmöglichkeiten

// 32 Tage Urlaub // Büroarbeitsplatz im Neubau

// private Nutzung von Firmenfahrzeugen, u.v.m.

pbs Design Uettingen // Planungsbüro für Elektro-, Medien-, 

Kommunikations- und Sicherheitstechnik

$SUZUKI 
Vertragshändler 

Wir suchen Verstärkung:
- KFZ-Mechatroniker/-in
- Mechaniker -/in

(m/w/d) Vollzeit.
Bewerbung schriftlich oder per E-Mail: 
marcus.schenkel@autohaus-schenkel.de 

Wir machen Betriebsferien 
vom 12. bis 17.08.2024 

GmbH 

�uroHAUS- CHENKEL.oE

97264 Heimstadt
Luitpo\dstraße 1 / 90 63 oTel.: 09369 

Ehrlich und gut - ein Weg der sich lohnt 
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der Sozialverein St. Bartholomäus Waldbüttelbrunn e.V., 
zur Erweiterung unseres Teams   

ab sofort 
eine Reinigungskraft (m/w/d) 
auf Geringfügigkeitsbasis (520 € Job) 
für 5,5 Stunden pro Woche, 
Arbeitstage Montag und SamstagArbeitstage Montag und Samstag

Bezahlung nach AVR Caritas 
inkl. Jahressonderzahlung und Urlaub. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Haben Sie vorab noch Fragen? 
Diese beantwortet Frau Katharina Fuchs gerne für Sie.                      
Tel. 0931/40 48 04 90  E-Mail: st.martin@kita-wbb.de    
Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Haus für Kinder St. Martin, Frau Katharina Fuchs, 
Sumpfler 3, 97297 Waldbüttelbrunn 
oder gerne per E-Mail an: st.martin@kita-wbb.de

Wir freuen uns, Sie kennenlernen zu dürfen! 

https://st-martin.kindergarten-wbb.de/

Für unsere Kindertageseinrichtung 
Haus für Kinder St. Martin 
in Waldbüttelbrunn
suchen wir,  

wvv.de/ausbildungwvv.de/ausbildung

Wir vergrößern unser Team und suchen eine

Auszubildende zur
Medizinischen Fachangestellten (m/w/d)

Bei uns erwartet Sie:  
- Ein interessantes und vielfältiges Tätigkeitsfeld

- Eine herzliche Aufnahme in unserem Team
- Eine übertarifliche Urlaubsregelung - Eine übertarifliche Urlaubsregelung 

Bei Ihnen freuen wir uns auf:
- Freude am Umgang mit Menschen

- Teamorientiertes, selbständiges Arbeiten
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir freuen uns darauf, Sie bald 
in unserem Team zu begrüßen!

Gemeinschaatspraxis für Augenheilkunde
Dr. Andreas Mutsch und Dr. Yvonne Mutsch 

Bronnbachergasse 43 • 97070 Würzburg
E-Mail: dr.mutsch@yahoo.de • www.augen-mutsch.de

Instagram: augenarztpraxis.dresmutsch
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Hausarztpraxis Löhr, Bläsi, Gebhardt
Hauptstraße 107,  97204 Höchberg

Tel: 405933 | Internet: www.praxis-loehr.de 
Sprechzeiten:  Mo - Fr    8.00 - 12.00 Uhr
           Mo, Do  16.00 - 18.00 Uhr
          Di     15.00 - 17.00 Uhr

Vertretung Höchberger Hausärzte:
Praxis Andreeva  Tel 48360
Praxis Dres. med. Stehle Tel 409699
Praxis Dr. med. Tröger Tel 80999520

Wir machen Urlaub vom 05. - 16. August 

©
 E

lis
sa

 B
og

os

Grund
Recht.
Wir haben Was  
gegen armut.
Afghanische Frauen ernähren ihre  
Familien vom eigenen Land.

www.oxfam.de

EinFAch EinE SMS Mit  
OxFAM An diE 81190 SEndEn 

und Mit 6 EurO hELFEn*!

* zzgl. sms-Versandkosten.  

 5,83 euro gehen direkt an oxfam.
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Familien- und Kleinanzeigen

Kleine Familie sucht Haus mit Garten in oder um Höch-
berg zum Kauf. E-Mail: traumhaus.hoechberg@gmail.com
Tel.: 0177 75 85 409

4-Zi-WHG in Höchberg ab 1.8.24 zu vermieten, ca. 90m2, gr. 
Terrasse, Erstbezug nach Renovierung, Kellerraum, Gara-
ge, ruhige Lage, Tel. 0151 508 137 14

„Altort-Charme“ – Kleines Haus um die 120 m² zur Miete 
oder Mietkauf in Höchberg gesucht. 
wohnungsundhaussuche@web.de

GESUCHT – Neuwertige 4-Zi-Whg in Höchberg zur Miete. 
Altort bevorzugt! wohnungsundhaussuche@web.de

Verw. Ang. ÖD mit liebem Hund (11) sucht dringend 1-2 
Zimmer-Wohnung seniorengerecht in Höchberg. 
mnknoeth@gmail.com

Bauplatz in Höchberg, 1000 m2 (auch teilbar), voll er-
schlossen von privat zu den ortsüblichen Preisen zu ver-
kaufen. E-Mail: bauplatz-hoechberg@web.de

Wir (64, verh.) suchen Wohnung oder kl. Häuschen, 3 Zim-
mer ca. 65 m², wenn möglich mit Gartenanteil zu mieten. 
0931 885 765

Familie sucht Zuhause zum Kauf in der Heimat im Umkreis 
von Würzburg / Höchberg. Anwesen mit Charme, Garten 
und Anbindung Hbf Wü. Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 0931 301 944 56

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! Im Bürger-
büro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder Sie schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittlerer Dallenberg-
weg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel behalten wir uns Abkürzungen vor.

Ein Zuhause zum Kauf gesucht. Paar sucht EFH mit Garten 
zur Familiengründung. Ab Bj. 1980, ab 450 m2 Grundstück.
Kontakt: fischers.haus@gmx.de,0176 803 914 86

Dia-Projektor Reflecta, guter Zustand, mit Kabelfernbe-
dienung + Einzel-Dia Entnahme, VB 35 €. 36 Dia-Stapelbo-
xem mit je zwei 36er Magazinen, 6 Stk. dto mit je 2 x 50er 
Magazinen, Stück 0,50€. Tel. 0176 459 834 14

Wir suchen für unseren großen Garten in Höchberg/Win-
terleitenweg zuverlässige Hilfe für regelmäßige Pflegear-
beiten bei freier Zeiteinteilung. Angebote bitte per E-Mail 
an harryhirsch56@gmx.net

Bauplatz für junge Familie für Neubau eines Einfamilien-
hauses v. Privat gesucht, Grundstücksgröße mind. 450 m2. 
Kontakt: 0931 359 861 97 

Haus in Höchberg zum Kauf gesucht. Wir lieben Höch-
berg und freuen uns auf jedes Angebot von Ihnen. E-Mail: 
haus-hoechberg@web.de
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Ärzte und Apotheken Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833 – Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Fr. 28.06.	 Frauenland-Apotheke, Tel.: 0931 / 71454, Erthalstr. 15 C, 97074 Würzburg 	 Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 29.06.	 Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg 	 Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 30.06.	 Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg 	 So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 01.07.	 Sonnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 71765, Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg 	 Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 02.07.	 Anker-Apotheke, Tel.: 0931 / 88082255, Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg 	 Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 03.07.	 Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg 	 Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 04.07.	 Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg 	 Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 05.07.	 Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist 	 Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 06.07.	 Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn 	 Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 07.07.	 Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg 	 So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 08.07.	 Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg 	 Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 09.07.	 City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg 	 Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 10.07.	 Sonnenhof-Apotheke, Tel.: 0931 / 6677900, Moskauer Ring 2, 97084 Würzburg 	 Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 11.07.	 St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg 	 Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 12.07.	 Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg 	 Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 13.07.	 Theater-Apotheke, Tel.: 0931 / 52888, Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg 	 Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 14.07.	 Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg 	So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 15.07.	 Tännig-Apotheke, Tel.: 0931 / 286028, Versbacher Str. 176, 97078 Würzburg 	 Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 16.07.	 Stern-Apotheke, Tel.: 0931 / 21970, Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg 	 Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 17.07.	 Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist 	 Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 18.07.	 Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn 	 Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 19.07.	 Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg 	 Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr 
		  Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg 	 Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 20.07.	 Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg 	 Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 21.07.	 St. Rochus-Apotheke, Tel.: 0931 / 299320, Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg 	 So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 22.07.	 Anker-Apotheke, Tel.: 0931 / 88082255, Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg 	 Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 23.07.	 Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg 	 Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uh

Mi. 24.07.	 Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg 	 Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

Do. 25.07.	 Theater-Apotheke, Tel.: 0931 / 52888, Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg 	 Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr

Fr. 26.07.	 Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg 	 Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr

Sa. 27.07.	 Engel-Apotheke, Tel.: 0931 / 321340, Marktplatz 36, 97070 Würzburg 	 Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr

So. 28.07.	 St. Georgs-Apotheke, Tel.: 0931 / 64067, Wenzelstr. 7, 97084 Würzburg 	 So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr

Mo. 29.07.	 Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist 	 Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr

Di. 30.07.	 Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn 	 Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr

Mi. 31.07.	 Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg 	 Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117	 Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst Tel. 0700 350 700 35
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen & Orthopäden Bereitschaftspraxis Theresienklinik, Domerschulstr. 1 Tel. 322 833, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr
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  „ Rufen Sie an ,
            wann immer Sie 
  uns brauchen , rund 
     um die Uhr.“
Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld 

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

Tel. +49 (0)9366 6080908  

info@omega-trauerhilfe.de 
www.omega-trauerhilfe.de

Cellulite ade!

Ernährung
Laser
Mikrostrom

Sommer-Schaulaufen. Auf geht’s!

...glatte Haut, klasse Sache.

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Privatpraxis Dr. med. Monika Schatz
Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

Jetzt Termin buchen!

0931 / 70 52 66 70
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